
Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

 

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2
89290 Buch, Unterrother Str. 34
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13
87637 Eisenberg, Osterreuten 13
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5 
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6
87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Besonderheiten:
Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

„Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-

Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Aktuelles:

die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89290 Buch, Unterrother Str. 34
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13
87637 Eisenberg, Osterreuten 13
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30

87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Maisanbau 2021 
Was ändert sich?
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Besonderheiten:

210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Aktuelles:

Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6
87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter

Aktuelles:

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972
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Sorten: Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch

Aktuelles:

gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

ES Metronom 240 240 XX XX XX TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Nach Einsetzen schier endlos andauernder Niederschläge 
mit Beginn des Frühjahrs bis weit in den Mai hinein war es 
wirklich nicht einfach eine Antwort darauf zu geben. Viel 
Geduld war gefragt und nicht wenige Betriebe fürchteten, 
überhaupt keinen Mais mehr mit vernünftiger Reife und 
damit verbundenem Ertragspotential aussäen zu können. 
Ab ungefähr 18. – 20. Mai herrschten dann schlagartig 
Top-Bedingungen und alles, was seither gesät worden 
war, konnte nahezu ohne Unterbrechung wachsen – wenn-
gleich Trockenheit die folgenden Monate dominierte. Ent-
scheidend war in diesem Jahr fraglos der September mit 
vielen Sonnenstunden und ordentlichen Temperaturen. 
Dadurch gelang dem Mais eine sehr gute Abreife, was 
sich nun in hoch energiereichen Maissilagen zeigt und uns 
sehr gute Körnermaiserträge mit niedrigen Wassergehal-
ten zur Ernte bescherte.

Mais 2024
Neues Spiel – neues Glück?
Eine Aussage, die man leicht mal so äußert, doch nicht 
alles, was den Maisanbau ausmacht, ist Glück. Es gibt 
durchaus Stellschrauben, sodass hier nicht in allen Punk-
ten „Glücksspiel“ betrieben werden muss. Dazu gehört 
zuallererst einmal die Sortenwahl, die angepasst an die 
Region, Nutzungsrichtung und den Standort erfolgen soll-
te. Einen Überblick dazu gibt die Tabelle rechts. Alles Wei-
tere lässt sich unwidersprechlich in einem Satz beschrei-
ben, der bereits im letzten Jahr von C. Gerstle angeführt 
wurde.
„Egal welche Sorte angebaut wird, die Basis für einen gu-
ten Ertrag ist ein gesundes Wurzelfundament. Alle acker-
baulichen Maßnahmen sollten sich daran orientieren ein 
optimales Saatbeet bei guten Aussaatbedingungen und 
einer am Entzug orientierten Düngung zu erreichen.“ 

(C. Gerstle 2022)   

Maisanbau 2024Maisanbau 2024

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

 

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2
89290 Buch, Unterrother Str. 34
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13
87637 Eisenberg, Osterreuten 13
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5 
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6
87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Besonderheiten:
Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

„Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-

Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Aktuelles:

die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89290 Buch, Unterrother Str. 34
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13
87637 Eisenberg, Osterreuten 13
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30

87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Maisanbau 2021 
Was ändert sich?
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Besonderheiten:

210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Aktuelles:

Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6
87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter

Aktuelles:

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972
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Sorten: Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch

Aktuelles:

gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

ES Metronom 240 240 XX XX XX TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Mais 2023
Wann säen - die zentrale Frage?
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Friendli CS 210 210 xxx xx xx

r.a.g.t. Rancador 210 220 xxx xxx xx

DKC 2990 230 220 xx xxx xx

SY Invictus 230 230 xxx xx xx

KWS Gustavius 240 230 xxx xx xx

LG 30.258 240 240 xxx xx xx

ES Bond 240 - xxx xx xxx

I.G. Kolosso - Opti+ 250 240 xxx x xxx

S.U. Neutrino 240 240 xxx xxx

r.a.g.t. Haruka 250 250 xxx x xxx

LG 31.276 260 250 xxx xxx xx

Besonderheiten
Der Überflieger von Lidea -> lange, kolbenbetonte und trockentollerante Sorte 
"Der Futter u. Biogas-Könner"
Das frühe Allround-Talent => ausgezeichnete Qualität mit Stärke und Top 
Verdaulichkeit - Silber Aktion = Korit nur +5,00 € bis 30.12.21
DKC 2990 ist ein echter Doppelnutzer - großrahmig und leistungsstark 
mit hohen Trockenmasse- und sehr hohen Korn-Erträgen
Für Erfolg kann man sich entscheiden! Invictus überzeugt durch 
Trockenmasse- und Stärke-Erträge auf ganzer Linie - Für alle Standorte!
Frage: "Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?" Antwort: "Die 
haben wir KWS Gustavius - Der bringt den Ertrag in trockene Tücher!"
Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz
Die Sorte von Lidea mit der Lizenz für Energieertrag! - Massebetont und sehr 
ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest 
Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle und 
tief angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse=> Inklusive Opti+ Beize!
Maximale Erträge für maximalen Output => hervorragende GTM- und 
Energieerträge bei gutem Futterwert <=> 10+1 Aktion bis 15.01.
Die Sorte von r.a.g.t. "Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!"
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit
Schafft den Spagat im Ertrag! - Mittelfrühe ertragsstarke und 
qualitätsbetonte Drei-Nutzungssorte - sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 xxx xxx Bewährt Hohe Erträge - Ein Grund zur Freude! Auch in 2022

Agro Gant 260 - xxx xxx
Der ERTRAGSGIGANT - herausragende GTM- und Biogas-Erträge, 
großrahmig, zügige Jugendentwicklung, ausgeprägtes StayGreen!

Pioneer P8834 - 250 xxx xxx xx
Top Körnermaissorte mit enorm hohem Leistungspotential - sehr gute 
Standfestigkeit und Top Jugendentwicklung => Spitzen-Qualität ins Silo!!

DSV Janeen 260 250 xxx xx xx
Ein Mais -> Drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 xxx xx xx
Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rahmige 
und vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstolleranz

Pioneer P8888 280 250 xxx xxx
Bewärte Sorte = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+Jugendentw. +StayGreen +Trockentolleranz = TOP Biogas-Ertrag
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Besonderheiten

r.a.g.t. Multiplexx 230 230 xxx xxx x
Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität - mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP Preis

DSV Korynt 230 250 xxx xxx xx
Spitzen-Mais zum spitzen Preis! -> Sehr hohe Ertragskonstanz
   -> Ausgezeichnete Futterqualität -> Hoher Stärke- und Konrertrag

ES Metronom 240 240 xx xx xx
Aushängeschild von Euralis - "dicht säen dann steht er gut!"
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2021 im LSV überdurchschnittlich

DKC 3410 240 240 xxx xx xxx
LSV Sorte zum Spitzenpreis -> Sehr ertragsstarker Doppelnutzer mit Qualität, 
hohem Stärkegehalt, guter Zellwand-VdlK für Top-Milchleistungen!

LG 30.275/ 
Baobi CS

260/
270 270

xxx
xxx xx

xxx
xxx

Die späten Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige Sorten 
mit sehr guter Kältetolleranz und Jugendentwicklung  + Preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2  
89290 Buch, Unterrother Str. 34  
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4 
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13 
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5  
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61  
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19 
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 
89498 Kettershausen, Waldstraße 5  
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6 
87761 Lauben, Hauptstr. 45  
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2  
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 

  87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
   86871 Rammingen, Hauptstraße 83

 87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1

 88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Industriestr. 6  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

Es gibt keine gut wirksamen 
Maisbeizen gegen den Draht-
wurm
Spezielle Saatgutbeizen gegen Drahtwürmer sind 
in Deutschland grundsätzlich nicht mehr zugelas-
sen. Allerdings gab es bisher andere Beizen gegen 
bestimmte Maiskrankheiten, die über Nebeneffek-
te verfügten, durch die eine wirksame Regulie-
rung der Larven der verschiedenen Schnellkäfer-
arten möglich war.
Nachdem im Jahr 2020 zunächst die Beize Mesu-
rol mit dem Wirkstoff Methiocarb verboten wurde, 
steht ab dem Jahr 2021 auch die Neonicotinoid-
Beize Sonido mit dem Wirkstoff Thiacloprid nicht 
mehr zur Verfügung.
Übrig bleibt die Force-Beizung mit dem Wirkstoff 
Tefluthrin. Diese ist allerdings bei weitem nicht so 
wirksam. Sie wirkt nicht systemisch, schützt also 
nicht die ganze Pflanze. Stattdessen bekämpft 
sie bodenbürtige Schädlinge innerhalb eines Ra-
dius von 3 cm um das Saatgut herum. Aus die-
sem Grund wird bei Einsatz dieses Mittels eine 
maximale Saattiefe beim Mais von 3 cm, anstelle 
von einer Tiefe von 4 – 7 cm wie beim herkömm-
lichen Anbau, empfohlen. Doch dadurch steht der 
Anwender schon vor dem nächsten Problem: die 
flache Ablage kann neben einer erschwerten Kei-
mung, Schäden durch Vogelfraß begünstigen.
Hilfreich kann auch eine Winterbegrünung zum 
Beispiel mit Grünroggen nach Mais sein, damit 
der Drahtwurm alternativ zur Maiswurzel im 
Frühjahr eine Nahrungsquelle findet. Späte Aus-
saaten begünstigen eine rasche Entwicklung der 
Maispflanze, so dass diese dem Drahtwurmfraß 
besser standhalten kann. Auch das alte „Hausmit-
telchen“ Kalkstickstoff könnte zur kommenden 
Aussaat wieder interessant sein, da der Preis-
unterschied zu den herkömmlichen Stickstoff 
und Harnstoffdüngern voraussichtlich nicht mehr 
groß sein dürfte. 

Ausgabe November 2021 • Infobrief

Maisanbau 2022Maisanbau 2022
Was ändert sich?Was ändert sich?

Maisanbau 2021 
Was ändert sich?

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die 
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief 
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“ 
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
gegen die Frittfliege erwartet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren
Anbauentscheidungen und 
Fruchtfolgeplanungen!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Sollten Sie aufgrund der Situation keinen  
persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
der Rinderfütterung
Alternativen zu Soja- und Rapsschrot

Aus verschiedenen Gründen sind die Notierungen für Ölschrote in den letzten Wochen deutlich  
gestiegen. Betriebseigene Eiweißfuttermittel wie Grascobs und proteinreiche Silage bergen hier 
zwar ein gewisses Einsparpotenzial, stehen aber nicht unbegrenzt zur Verfügung. Eine Alternati-
ve könnte hier die Verfütterung von Maistrockenschlempe (ca. 28 RP bei 90 % Trockensubstanz)  
darstellen. Dieses schmackhafte Futtermittel haben wir in Herrenstetten auf Lager und die Zufuhr 
im Silozug ist problemlos möglich.

 

Ihre Raiffeisen-Ware  
Schwaben Allgäu GmbH 
Ihr Regionalversorger  
mit Tradition - wünscht  
Ihnen eine schöne  
Advents- und  
Weihnachtszeit …

Besuchen Sie  

uns im Internet!

Regional erzeugter Sojakuchen

Warum Sojakuchen?
Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 
der Klimaerwärmung wird der Anbau von Sojabohnen in unserer Region immer interessanter. Auch 
die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 
anbieten zu können.

Voraussichtlich ab dem kommenden Frühjahr können wir Ihnen erstmalig getoasteten Sojakuchen 
aus regional erzeugten Sojabohnen anbieten. Wir werden hierzu mit einem landwirtschaftlichen 
Dienstleister aus dem Illertal eng zusammenarbeiten. Dieser verarbeitet die von uns in den Land-
kreisen Unterallgäu, Günzburg, Neu-Ulm und Biberach erfassten regionalen Sojabohnen. Der dabei 
erzeugte getoastete Sojakuchen beinhaltet bei 92 Prozent Trockenmasse folgende wichtige Inhalts-
stoffe: 41 Prozent Rohprotein, 271 g/kg nXP, 8,29 MJ/kg NEL sowie mindestens 8 Prozent Rohfett.

Ihre Raiffeisen-Ware  
Schwaben Allgäu GmbH 
Ihr Regionalversorger  
mit Tradition - wünscht  
Ihnen eine schöne  
Advents- und  
Weihnachtszeit …

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2  
89290 Buch, Unterrother Str. 34  
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4 
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13 
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5  
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61  
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19 
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 
89498 Kettershausen, Waldstraße 5  
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6 
87761 Lauben, Hauptstr. 45  
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2  
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3  
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4   
86871 Rammingen, Hauptstraße 83 

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 
88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Schleifweg 9  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

Maisanbau 2021 
Was ändert sich?

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die 
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief 
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“ 
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
gegen die Frittfliege erwartet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren
Anbauentscheidungen und 
Fruchtfolgeplanungen!
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Sollten Sie aufgrund der Situation keinen  
persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
der Rinderfütterung
Alternativen zu Soja- und Rapsschrot

Aus verschiedenen Gründen sind die Notierungen für Ölschrote in den letzten Wochen deutlich  
gestiegen. Betriebseigene Eiweißfuttermittel wie Grascobs und proteinreiche Silage bergen hier 
zwar ein gewisses Einsparpotenzial, stehen aber nicht unbegrenzt zur Verfügung. Eine Alternati-
ve könnte hier die Verfütterung von Maistrockenschlempe (ca. 28 RP bei 90 % Trockensubstanz)  
darstellen. Dieses schmackhafte Futtermittel haben wir in Herrenstetten auf Lager und die Zufuhr 
im Silozug ist problemlos möglich.
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Besuchen Sie  

uns im Internet!

Regional erzeugter Sojakuchen

Warum Sojakuchen?
Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 
der Klimaerwärmung wird der Anbau von Sojabohnen in unserer Region immer interessanter. Auch 
die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 
anbieten zu können.

Voraussichtlich ab dem kommenden Frühjahr können wir Ihnen erstmalig getoasteten Sojakuchen 
aus regional erzeugten Sojabohnen anbieten. Wir werden hierzu mit einem landwirtschaftlichen 
Dienstleister aus dem Illertal eng zusammenarbeiten. Dieser verarbeitet die von uns in den Land-
kreisen Unterallgäu, Günzburg, Neu-Ulm und Biberach erfassten regionalen Sojabohnen. Der dabei 
erzeugte getoastete Sojakuchen beinhaltet bei 92 Prozent Trockenmasse folgende wichtige Inhalts-
stoffe: 41 Prozent Rohprotein, 271 g/kg nXP, 8,29 MJ/kg NEL sowie mindestens 8 Prozent Rohfett.
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Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2  
89290 Buch, Unterrother Str. 34  
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4 
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13 
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5  
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61  
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19 
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 
89498 Kettershausen, Waldstraße 5  
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6 
87761 Lauben, Hauptstr. 45  
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2  
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3  
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4   
86871 Rammingen, Hauptstraße 83 

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 
88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Schleifweg 9  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

Maisanbau 2021 
Was ändert sich?

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die 
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief 
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“ 
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
gegen die Frittfliege erwartet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren
Anbauentscheidungen und 
Fruchtfolgeplanungen!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Sollten Sie aufgrund der Situation keinen  
persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
der Rinderfütterung
Alternativen zu Soja- und Rapsschrot

Aus verschiedenen Gründen sind die Notierungen für Ölschrote in den letzten Wochen deutlich  
gestiegen. Betriebseigene Eiweißfuttermittel wie Grascobs und proteinreiche Silage bergen hier 
zwar ein gewisses Einsparpotenzial, stehen aber nicht unbegrenzt zur Verfügung. Eine Alternati-
ve könnte hier die Verfütterung von Maistrockenschlempe (ca. 28 RP bei 90 % Trockensubstanz)  
darstellen. Dieses schmackhafte Futtermittel haben wir in Herrenstetten auf Lager und die Zufuhr 
im Silozug ist problemlos möglich.
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Regional erzeugter Sojakuchen

Warum Sojakuchen?
Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 
der Klimaerwärmung wird der Anbau von Sojabohnen in unserer Region immer interessanter. Auch 
die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 
anbieten zu können.

Voraussichtlich ab dem kommenden Frühjahr können wir Ihnen erstmalig getoasteten Sojakuchen 
aus regional erzeugten Sojabohnen anbieten. Wir werden hierzu mit einem landwirtschaftlichen 
Dienstleister aus dem Illertal eng zusammenarbeiten. Dieser verarbeitet die von uns in den Land-
kreisen Unterallgäu, Günzburg, Neu-Ulm und Biberach erfassten regionalen Sojabohnen. Der dabei 
erzeugte getoastete Sojakuchen beinhaltet bei 92 Prozent Trockenmasse folgende wichtige Inhalts-
stoffe: 41 Prozent Rohprotein, 271 g/kg nXP, 8,29 MJ/kg NEL sowie mindestens 8 Prozent Rohfett.
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CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!
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ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest
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angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!
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betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green
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SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.

 
Sorten: Si

lo
re

if
e

K
ör

ne
rr

ei
fe

Si
lo

m
ai

s

Kö
rn

er
m

ai
s/

CC
M

En
er

gi
em

ai
s

Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
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Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.
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persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
der Rinderfütterung
Alternativen zu Soja- und Rapsschrot

Aus verschiedenen Gründen sind die Notierungen für Ölschrote in den letzten Wochen deutlich  
gestiegen. Betriebseigene Eiweißfuttermittel wie Grascobs und proteinreiche Silage bergen hier 
zwar ein gewisses Einsparpotenzial, stehen aber nicht unbegrenzt zur Verfügung. Eine Alternati-
ve könnte hier die Verfütterung von Maistrockenschlempe (ca. 28 RP bei 90 % Trockensubstanz)  
darstellen. Dieses schmackhafte Futtermittel haben wir in Herrenstetten auf Lager und die Zufuhr 
im Silozug ist problemlos möglich.
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Regional erzeugter Sojakuchen

Warum Sojakuchen?
Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 
der Klimaerwärmung wird der Anbau von Sojabohnen in unserer Region immer interessanter. Auch 
die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 
anbieten zu können.

Voraussichtlich ab dem kommenden Frühjahr können wir Ihnen erstmalig getoasteten Sojakuchen 
aus regional erzeugten Sojabohnen anbieten. Wir werden hierzu mit einem landwirtschaftlichen 
Dienstleister aus dem Illertal eng zusammenarbeiten. Dieser verarbeitet die von uns in den Land-
kreisen Unterallgäu, Günzburg, Neu-Ulm und Biberach erfassten regionalen Sojabohnen. Der dabei 
erzeugte getoastete Sojakuchen beinhaltet bei 92 Prozent Trockenmasse folgende wichtige Inhalts-
stoffe: 41 Prozent Rohprotein, 271 g/kg nXP, 8,29 MJ/kg NEL sowie mindestens 8 Prozent Rohfett.
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87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13 
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5  
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61  
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19 
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 
89498 Kettershausen, Waldstraße 5  
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6 
87761 Lauben, Hauptstr. 45  
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2  
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3  
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4   
86871 Rammingen, Hauptstraße 83 

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 
88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Schleifweg 9  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14
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Maisanbau 2021 
Was ändert sich?

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die 
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief 
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“ 
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
gegen die Frittfliege erwartet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren
Anbauentscheidungen und 
Fruchtfolgeplanungen!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Sollten Sie aufgrund der Situation keinen  
persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
der Rinderfütterung
Alternativen zu Soja- und Rapsschrot

Aus verschiedenen Gründen sind die Notierungen für Ölschrote in den letzten Wochen deutlich  
gestiegen. Betriebseigene Eiweißfuttermittel wie Grascobs und proteinreiche Silage bergen hier 
zwar ein gewisses Einsparpotenzial, stehen aber nicht unbegrenzt zur Verfügung. Eine Alternati-
ve könnte hier die Verfütterung von Maistrockenschlempe (ca. 28 RP bei 90 % Trockensubstanz)  
darstellen. Dieses schmackhafte Futtermittel haben wir in Herrenstetten auf Lager und die Zufuhr 
im Silozug ist problemlos möglich.
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Regional erzeugter Sojakuchen

Warum Sojakuchen?
Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 
der Klimaerwärmung wird der Anbau von Sojabohnen in unserer Region immer interessanter. Auch 
die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 
anbieten zu können.

Voraussichtlich ab dem kommenden Frühjahr können wir Ihnen erstmalig getoasteten Sojakuchen 
aus regional erzeugten Sojabohnen anbieten. Wir werden hierzu mit einem landwirtschaftlichen 
Dienstleister aus dem Illertal eng zusammenarbeiten. Dieser verarbeitet die von uns in den Land-
kreisen Unterallgäu, Günzburg, Neu-Ulm und Biberach erfassten regionalen Sojabohnen. Der dabei 
erzeugte getoastete Sojakuchen beinhaltet bei 92 Prozent Trockenmasse folgende wichtige Inhalts-
stoffe: 41 Prozent Rohprotein, 271 g/kg nXP, 8,29 MJ/kg NEL sowie mindestens 8 Prozent Rohfett.
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88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5  
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61  
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19 
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 
89498 Kettershausen, Waldstraße 5  
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6 
87761 Lauben, Hauptstr. 45  
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2  
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3  
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4   
86871 Rammingen, Hauptstraße 83 

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 
88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Schleifweg 9  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14
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Mais 2022 - Unser Rat zur Saat 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte  ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte  ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.

Maisanbau 2021 
Was ändert sich?

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die 
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief 
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“ 
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
gegen die Frittfliege erwartet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren
Anbauentscheidungen und 
Fruchtfolgeplanungen!
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Sollten Sie aufgrund der Situation keinen  
persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
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87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 
88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Schleifweg 9  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

Wir suchen
für unsere Standorte Ottobeuren,

Reinstetten und Buch

eine/n engagierten und zuverlässigen

Betriebsleiter Agrar 
(m/w/d) 

 Ihre Aufgaben:

• Übernahme der verantwortlichen Leitung des Agrarstandortes

• Beratung der landwirtschaftlichen Bestands- und Neukunden 

• Einkauf und Disposition landwirtschaftlicher Betriebsmittel

• Organisation der Betriebsabläufe

• Führen und Leiten der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

 Ihr Profil:

• Sie haben eine qualifizierte, abgeschlossene Ausbildung als staatlich geprüfter 

 Landwirt/ Landwirtschaftsmeister bzw. Agrarhandelskaufmann oder ein 

 agrarwissenschaftliches Studium

• Sie haben Führungskompetenz mit Teamcharakter

• Sie sind eine kontaktfreudige, serviceorientierte Persönlichkeit mit Organisationstalent 

• Sie haben sehr gute Kenntnisse im landwirtschaftlichen Bereich

 Wir bieten:

• Einen interessanten, mit entsprechenden Kompetenzen ausgestatteten Arbeitsbereich 

 an einem zukunftsorientierten Standort

• Eine sehr gute Einarbeitung

• Eine leistungsgerechte Vergütung

• Einen Sozialkatalog

• Zusammenarbeit in einem hochmotivierten und engagierten Team

Wir suchen 
für unseren Standort in Kirchheim einen engagierten und zuverlässigen

Lageristen m/w/d

Gerne auch mit Lkw-Führerschein in Kombination für Zustellungen.

Wenn Sie Spaß und Freude an vielseitigen und interessanten Lagertätigkeiten haben und gerne

in einem modernen Agrarhandels-Unternehmen mit Raiffeisen-Markt arbeiten möchten. 

Wir suchen Sie!
(m/w/d) Januar 2024Januar 2024
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Besonderheiten

r.a.g.t. Rancador 210 220 xxx xxx xx
Das frühe Allround-Talent => ausgezeichnete Qualität mit Stärke und Top 
Verdaulichkeit - auch 2024 Gold Aktion =Korit +fortify Nährstoffe GRATIS!

DKC 2990 230 220 xx xxx xx
DKC 2990 ist ein echter Doppelnutzer - großrahmig und leistungsstark 
mit hohen Trockenmasse- und sehr hohen Korn-Erträgen + absolut standfest

SY Invictus 230 230 xxx xx xx
Für Erfolg kann man sich entscheiden! Invictus überzeugt durch 
Trockenmasse- und Stärke-Erträge auf ganzer Linie - Für alle Standorte!

LG 32.257 230 240 xxx xxx xxx
Freie Fahrt für jede Nutzungsart! Die Neue Top Sorte von LG mit spitzen 
Ergebnissen im LSV in allen Kategorien Ertrag, Qualität, Verdaulichkeit, ...

KWS Gustavius 240 230 xxx xx xx
Frage: "Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?" Antwort: "Die 
haben wir KWS Gustavius - Der bringt den Ertrag in trockene Tücher!"

Pioneer P8255 240 240 xxx xx xxx
Der bewährte Allrounder von Pioneer - ertragsstabil, alle Nutzungsrichtungen - 
TOP Stay-Green dazu sehr gute Verdaulichkeit u. Stärke-Gehalte 

LG 30.258 240 240 xxx xxx xx
Die Dreifache Schlagkraft von LG -> Ertrag x Qualität + überrangende 
Kornerträge => erneut mit TOP Ergebnissen im LSV Günzburg! 

r.a.g.t. Greatful 240 240 xxx xxx xx
Flexibilität = GREATFUL -> Ertragsstarker Körner- oder Qualitätssilomais sowie 
Energiesilomais -> Top Ergebnisse im LSV + Gold Aktion in 2024

ES Bond 240 - xxx xx xxx
Die Sorte von Lidea mit der Lizenz für Energieertrag! - Massebetont und sehr 
ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest 

I.G. Kolosso - Opti+ 250 240 xxx x xxx
Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle und 
tief angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse=> Inklusive Opti+ Beize!

SY Glorius 260 250 xxx xx xx
Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rahmige 
und vitale Sorte mit zügiger Jugendentwicklung und guter Stresstolleranz

KWS Simpatico 250 260 xxx xxx Bewährt Hohe Erträge - Ein Grund zur Freude! Sicher auch in 2024

Justy 260 250 xxx xxx  
JUSTY ist der umweltstabile Allrounder, der Leistung mit Qualität optimal 
verbindet! -> Top Ergebnisse im LSV BW 2023

DSV Janeen 260 250 xxx xx xx
Ein Mais -> Drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

Agro Gant 260 - xxx xxx
Der ERTRAGSGIGANT - herausragende GTM- und Biogas-Erträge, 
großrahmig, zügige Jugendentwicklung, ausgeprägtes StayGreen!

Pioneer P8888 280 250 xxx xxx
Bewärte Sorte = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+Jugendentw. +StayGreen +Trockentolleranz = TOP Biogas-Ertrag  
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Besonderheiten

Friendli CS 210 210 xxx xx xx
Der Überflieger von Lidea -> lange, kolbenbetonte und trockentollerante Sorte 
"Der Futter u. Biogas-Könner"

r.a.g.t. Multiplexx 230 230 xxx xxx x
Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität - mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP Preis

DSV Korynt 230 250 xxx xxx xx
Spitzen-Mais zum spitzen Preis! -> Sehr hohe Ertragskonstanz
   -> Ausgezeichnete Futterqualität -> Hoher Stärke- und Konrertrag

ES Metronom 240 240 xx xx xx
Aushängeschild von Euralis - "dicht säen dann steht er gut!"
TOP-Sorte in Deutschland - jahrelang im LSV überdurchschnittlich

S.U. Neutrino 240 240 xxx xxx
Maximale Erträge für maximalen Output => hervorragende GTM- und 
Energieerträge bei gutem Futterwert <=> 2024 wieder sehr preisgünstig!

DKC 3418 250 250 xxx x xxx
LSV Sorte zum Spitzenpreis -> Sehr ertragsstarke Top-Sorte mit Qualität, 
hohem Stärkegehalt, guter Zellwand-VdlK für Top-Milchleistungen!

SY Campona 270 - xxx xx xxx
Energiegigant u. Klassiker -> hohe TM-Erträge + Ertragsstabilität über Jahre 
und Orte + TOP Restpflanzenverdaulichkeit für mehr Milch aus Grundfutter

Baobi CS 270 270 xxx xx xxx
Der späte Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige Sorte 
mit sehr guter Kältetolleranz und Jugendentwicklung  + Preisgünstig!

Mais 2024 - Unser Rat zur Saat

 Top-Sorten:    Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.

Preisstarke Sorten:      Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.

Für unsere Standorte in Schwaben und Allgäu suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen: 
4 
Betriebsleiter Agrar (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ettringen 
Auszubildenen als Kaufmann im  
Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ichenhausen 
Mitarbeiter im Lager (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit (25-40 Std./Woche)  
an den Standorten Babenhausen und Altenstadt 
LKW-Fahrer - FSK CE (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Altenstadt 
 

Nähere Informationen zu den Stellenanzei-
gen finden Sie über den QR-Code oder auf 
unserer Website:  
www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de 
 

89281 Altenstadt, Blücherstraße 2 88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5 87761 Lauben, Hauptstraße 45 88416 Reinstetten, Mühlweg 6
89290 Buch, Unterrother Str. 34 87775 Hausen, Mindelheimer Str. 61 87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 89297 Roggenburg, Alleeweg 2
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4 89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 86825 Stockheim Dorfstraße 27
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 89335 Ichenhausen, Dr.-Emil-Schilling-Str. 19 87773 Pleß, Raiffeisenstraße 4 86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87742 Dirlewang, Mindelheimer Str. 13 87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 86871 Rammingen, Hauptstraße 83 87497 Wertach, Industriestraße 6
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 89498 Kettershausen, Waldstraße 5 86833 Ettringen, Augsburger Str. 49 86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 1/2, 87727 Babenhausen  www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

... zu Pflanzenbau-Informationsveranstaltungen der Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu:

Mi. 10.01.24 Sontheim Gasthof Adler Beginn: 9:30 Uhr

Di. 16.01.24 Mittelrieden Gasthaus Sonne Beginn: 9:30 Uhr

Do. 25.01.24 Kirchhaslach Bürgerheim Kirchhaslach   Beginn:  19:30 Uhr

Di. 30.01.24 Edelstetten Gasthaus Bischof Beginn:  19:30 Uhr

Do. 01.02.24 Ochsenhausen Gasthaus Adler Beginn:  19:30 Uhr

Do. 06.02.24 Nesselwang Neu Gasthaus Post  Beginn: 19:30 Uhr

Für unsere Standorte in Schwaben und Allgäu suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgen-
de Stellen:

Betriebsleiter Agrar (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ettringen

Auszubildenden als Kaufmann im Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ichenhausen

Mitarbeiter im Lager (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit (25-40 Std./Woche) an den Standorten Babenhausen und Altenstadt

LKW-Fahrer - FSK CE (m/w/d) in Vollzeit am Standort Altenstadt

Nähere Informationen zu den 
Stellenanzeigen finden Sie über den 
QR-Code oder auf unserer Website: 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Termine

Für unsere Standorte in Schwaben und Allgäu suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen: 
4 
Betriebsleiter Agrar (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ettringen 
Auszubildenen als Kaufmann im  
Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ichenhausen 
Mitarbeiter im Lager (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit (25-40 Std./Woche)  
an den Standorten Babenhausen und Altenstadt 
LKW-Fahrer - FSK CE (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Altenstadt 
 

Nähere Informationen zu den Stellenanzei-
gen finden Sie über den QR-Code oder auf 
unserer Website:  
www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de 
 

Wir laden ein ...
Wir laden ein ...

,



 

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Die Bestandesdichte, die Anzahl der Körner pro Ähre sowie das Korngewicht 
bestimmen den Ertrag vom Getreide. Das Ziel der Startgabe im Frühjahr 
ist, ausreichend kräftige Triebe zu erzeugen. Denn in der darauffolgenden 
Bestockungsphase wird der Grundstein für die optimale Triebzahl (später 
werden daraus ährentragende Halme) gelegt. Dafür sollte das N-Angebot 
nicht zu knapp ausfallen. Die erste Gabe muss der Entwicklung und Bestan-
desdichte nach dem Winter angepasst werden! In der Praxis haben sich 
mineralische Startgaben zwischen 60 und 80 kg N je Hektar bewährt. Auf 
leichten und aktiven Böden in wärmeren Lagen kann die Dünger-Menge zum 
Start etwas reduziert werden. Auf schweren, kalten und untätigen Böden 
oder in Regionen mit spätem Wachstumsbeginn sollte die Stickstoff-Menge 
zur ersten Gabe erhöht werden. Die von der DÜV geforderten Reduzie-
rungen sollten nicht bei der ersten Gabe vorgenommen werden. 

Besser ist es, bei der letzten Gabe zu sparen und niedrigere Eiweißgehalte in
Kauf zu nehmen, als von vorneherein den Ertrag zu begrenzen. Die Startgabe
legt den Grundstein für einen hohen Ertrag im Getreide (und auch Grünland)!

Welche N-Form zum Start? Nitrat-Stickstoff ist ein wichtiger Treibstoff für das
Pflanzenwachstum. Zu Vegetationsbeginn können ihn die Pflanzen trotz nied-
riger Temperaturen direkt aufnehmen – im Gegensatz zu dem organisch ge-
bundenen Stickstoff aus dem Boden und der Gülle. Diese Aussage gilt auch im
Besonderen für Grünland. Schwefel früh düngen ist wichtig! Schwefel ist einer
der wichtigsten Nährstoffe für das Wachstum aller Kulturpflanzen. Er ist ein
wesentlicher Bestandteil von Aminosäuren, Coenzymen und Vitaminen. Der
Ertrag und der Eiweißgehalt hängt von einer ausreichenden Schwefelversor-
gung ab. Aufgrund der Rauchgasentschwefelung in der Industrie sind Schwe-
feleinträge aus der Atmosphäre deutlich zurückgegangen und mittlerweile
zu niedrig, um einen nennenswerten Beitrag zur Versorgung von Getreide,
Mais, Raps, Grünland usw. zu leisten. Gleichzeitig sind die Erwartungen
an Ertrag und Qualität gestiegen. Gülle und andere Wirtschaftsdünger
enthalten Schwefel im Wesentlichen in organischen Verbindungen, die erst
nach Umwandlung zu Sulfat aufgenommen werden können. Frühestens ab
Mai kann mit einer nennenswerten Freisetzung von Schwefel aus organischen
Quellen gerechnet werden. Zu spät für Raps, Grünland und Getreide.

Auf einen guten Start
kommt es beim Getreide an!

YaraBela Sulfan enthält Stickstoff als Ammoniumnitrat und Schwefel 
als Kalziumsulfat, was eine hohe N- und S-Effizienz gewährleistet. 
YaraBela Sulfan hat ein ausgeglichenes N/S-Verhältnis und ist damit 
für viele Kulturen und Betriebe ein optimaler Allzweck-Standarddünger. 
Daher unsere Empfehlung: KAS durch SULFAN ersetzen. 

• Kombinierter Dünger für gleichzeitige, zeitsparende Ausbringung 
von Stickstoff und Schwefel. 

• Ammoniumnitrat für optimale Stickstoffwirkung.

• Kalziumsulfat für optimale Schwefelversorgung und niedrigen 
Kalkdüngungsbedarf. 

• Schwere Körner mit idealem Korngrößenspektrum für höchste 
Präzision beim Streuen. 

• 

YaraBela® Sulfan®

24 % N Gesamt-Stickstoff
12 % N Nitrat-Stickstoff 
12 % Ammonium-Stickstoff

16,2 % SO3 Gesamt-Schwefeltrioxid 
(entspricht 6,5 % S Gesamt-Schwefel)
15 % SO3 wasserlösliches Schwefeltrioxid
(entspricht 6,0 % S Gesamt-Schwefel)

10,5 % CaO Wasserlösliches Calciumoxid

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

Durch die weiteren Verschärfungen der Düngeverordnung lohnt es sich, 
bestehende Düngungsstrategien zu hinterfragen und hier im Speziellen die 
organische Düngung näher zu betrachten. Besonders die Anhebung der Min-
destwirksamkeitswerte des Gesamtstickstoffes bei der organischen Düngung 
fällt hier ins Gewicht. Mit dem Zusatz des Gülleveredlers PIADIN® zur Gülle 
oder Gärresten lässt sich die Stickstoffeffizienz nachweislich steigern. Der 
hier enthaltene Nitrifikationsinhibitor sorgt über mehrere Wochen, in Abhän-
gigkeit vom Standort, für eine kontinuierliche Umwandlung von Ammonium- 
zu Nitratstickstoff. So wird ein Überangebot von Nitratstickstoff vermieden 
und letztlich das Risiko von Stickstoffverlusten durch Nitratverlagerung 
oder Denitrifikation minimiert. Der Pflanze steht jederzeit Ammonium- und 
Nitratstickstoff zur Verfügung. Durch die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
wird das Wurzelwachstum positiv beeinflusst, weil die Wurzel aktiv zum Am-
monium hinwächst. Weiterhin sorgt die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
im unmittelbaren Wurzelraum (Rhizosphäre) für ein Absinken des pH-Wertes. 
Dadurch wird die Pflanzenverfügbarkeit und Aufnahme von Phosphat und vie-
len Spurennährstoffen begünstigt. Eine bedarfsgerechte ammoniumbetonte 

Stickstoffeffizienz bei der
organischen Düngung steigern

Pflanzenernährung wird somit sichergestellt und Luxuskonsum vermieden. 
Die Dosierung von PIADIN® erfolgt idealerweise bei der Befüllung des 
Güllefasses. Der Einsatz von PIADIN® ist mit entsprechend angepasster 
Aufwandmenge an Einsatztermin und Standort in allen wichtigen Acker-
baukulturen wie z. B. Mais und Getreide möglich.

Menge in I / ha Februar März April

Mais, Zuckerrüben, Kartoffeln – 6* 5*

Grünland 5 4 –

W-Roggen, W-Gerste, Raps 6 5 4

W-Weizen 7 6 5

Je geringer der Zeitliche Abstand zwichen Anwendung und Haupt-N-Aufnah-
me der Pflanze, desto niedriger ist die Notwendige PIADIN®-Aufwandmenge.

* Bei Strip Till im Mais sind nur 3 l/ha PIADIN® nötig. 

Verbesserung der Wassernutzungseffizienz und Standfestigkeit 
durch Kalidüngung. Eine Kalidüngung zusammen mit Magnesium 
hat positive Auswirkungen auf:

• Bessere Porengrößenverteilung im Boden und damit verbesserte 
Wasserspeicherfähigkeit der Böden.

• Verbesserte Wasseraufnahme durch hohe Kaliumgehalte in den 
Pflanzenwurzeln (osmotisches Gefälle).

• Eine gute Magnesiumversorgung fördert das Wurzelwachstum und 
den Chlorophyllgehalt in den Blättern, wodurch die Assimilationsleis-
tung verbessert wird – die Grundlage einer vollen Kornausbildung.

• Verhindert unproduktive Wasserverluste, da Mais als C-4-Pflanze 
tropischer Herkunft bereits sehr gut an trockene Bedingungen 
angepasst ist. Diese Besonderheit erlaubt es der Pflanze, auch bei 
geschlossenen Blattöffnungen (also vermindertem Gas- und Wasser-
austausch) effizient Photosynthese zu betreiben. Das ist der Grund 
für die vergleichsweise hohe Wassernutzungseffizienz dieser Kultur 
im Vergleich zu C-3-Pflanzen. Bei Kalimangel ist dieser Mechanis-
mus gestört und führt zu unproduktiver Verdunstung.

Zunehmend mehr Trockenphasen

% MgO der am besten geeignete Kalidünger. 

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

... stark in der Region!

Düngebedarfsermittlung macht Sinn!

Nicht nur auf Grund der aktuellen Düngeverordnung sondern auch wegen der 

stark gestiegenen Düngemittelpreise müssen Dünger effektiv eingesetzt werden. 

Neben der Stickstoff-Bilanz muss nun auch verstärkt die Phosphat-Bilanz im Auge 

behalten werden. Für den Maisanbau bedeutet dies, dass in den Veredlungsbe-

trieben die erlaubte Phosphat-Menge oft schon über den Einsatz von Gülle und 

Gärresten ausgeschöpft ist. Somit können nur noch geringe Mengen an minera-

lischem Phosphat gedüngt werden, die besonders effizient eingesetzt werden 

müssen. 

Damit die Phosphat-Düngung im Maisanbau so optimal wie möglich wirkt, empfiehlt 

es sich, die Zusammensetzung des Düngers an den Pflanzenbedarf anzupassen. 

Zudem sollten Sie die Nährstoffe in Wurzelnähe düngen, da der Mais sie so besser 

aufnehmen kann. Auch nicht zu frühe Aussaaten können dazu führen, dass die 

Nährstoffverfügbarkeit mit einer raschen Entwicklung der Maispflanze besser 

harmonisieren.  Für eine optimale Jugendentwicklung des Maises sollten Sie über 

die Unterfußdüngung pro Hektar wenigstens 20 bis 40 kg Phosphat in minerali-

scher Form ausbringen. Dazu eigenen sich Dünger mit einem relativ ausgewoge-

nen Stickstoff–Phosphor-Verhältnis wie zum Beispiel NP20/20 oder unser 

bewährter Mischdünger NP17/17 + S + Mg. Das folgende Berechnungsbeispiel 

wurde mit der Ackerschlagkartei Acker24 erstellt und könnte auf einen viehhal-

tenden Gemischtbetrieb mit ca. 1/3 Silomais in der Ration zutreffen.

In der Beispielsberechnung wurde als Vorfrucht Wintergerste mit 75 dt / ha, Stroh 

abgefahren angenommen.

Den Ertrag der Hauptfrucht kann auf der Homepage der LfL eingesehen werden, 

für das Unterallgäu sind das bei Silomais 675 dt / ha Frischmasse. In der Berech-

nung Ertrag Lt. Düngeverordnung 450 dt + Zu-/ Abschläge 225 dt.

Der N-min Wert wird auf der Internetseite der LfL für Getreide ab Anfang Februar, 

und für Mais Anfang März veröffentlicht.

Bei der 10 % Regelung org. Dünger wird die ausgebrachte Menge vom Vorjahr in 

cbm mit dem Gesamtstickstoffgehalt multipliziert, davon werden 10 % im aktuel-

len Jahr angerechnet. Am Ende der Berechnung bekommt man Bedarf während 

der Vegetation, diese Werte dürfen bei Stickstoff und Phosphor nicht überschrit-

ten werden.

  Bezeichnung Menge/ha Gesamt-N  N-anr. Posphor Kali 
   (kg/ha) (kg/ha) (kg/ha) (kg/ha)
 
  Milchviehgülle 
  8 % T  25cbm 97,50 58,50 42,50 115

  NP 20 -20 2,00 dt 40 40 40

  Korn-Kali 6,00 dt   240

  Piamon 1,65 dt 54,46 54,46
   

Summe / ha 191,96 152,96 82,50 355,00

Düngebedarfsermittlung   153,00 121,50 357,75

Saldo   - 0,04 - 39,00 - 2,75

Ableitung der Düngeempfehlung aus dem vorangegangen Beispiel

Die Düngerstrategie funktioniert auch, wenn der Saldo bei Phosphor in diesem 

Beispiel bei -39 kg liegt. Wichtig ist, dass die Nährstoffverfügbarkeit aufgrund 

günstiger Bodenstrukturen und guter Kalkversorgung gewährleistet ist.

Des Weiteren muss beachtet werden, dass der Mais den Hauptbedarf an Stickstoff 

ab dem 6. – 8. Blattstadium hat. Daher sollte der Güllestickstoff unbedingt mit 

5 l / ha Piadin stabilisiert werden, um eine Auswaschung zu vermeiden. Ab die-

sem Stadium wird Piamon in den trockenen Bestand gestreut. Durch den hohen 

Schwefelgehalt des Düngers ist die Pflanze in der Lage, den Stickstoff optimal zu 

verwerten.

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

bestimmen den Ertrag vom Getreide. Das Ziel der Startgabe im Frühjahr 
ist, ausreichend kräftige Triebe zu erzeugen. Denn in der darauffolgenden 
Bestockungsphase wird der Grundstein für die optimale Triebzahl (später 
werden daraus ährentragende Halme) gelegt. Dafür sollte das N-Angebot 
nicht zu knapp ausfallen. Die erste Gabe muss der Entwicklung und Bestan-
desdichte nach dem Winter angepasst werden! In der Praxis haben sich 
mineralische Startgaben zwischen 60 und 80 kg N je Hektar bewährt. Auf 
leichten und aktiven Böden in wärmeren Lagen kann die Dünger-Menge zum 
Start etwas reduziert werden. Auf schweren, kalten und untätigen Böden 
oder in Regionen mit spätem Wachstumsbeginn sollte die Stickstoff-Menge 
zur ersten Gabe erhöht werden. Die von der DÜV geforderten Reduzie-
rungen sollten nicht bei der ersten Gabe vorgenommen werden. 

Besser ist es, bei der letzten Gabe zu sparen und niedrigere Eiweißgehalte in
Kauf zu nehmen, als von vorneherein den Ertrag zu begrenzen. Die Startgabe
legt den Grundstein für einen hohen Ertrag im Getreide (und auch Grünland)!

Welche N-Form zum Start? Nitrat-Stickstoff ist ein wichtiger Treibstoff für das
-

riger Temperaturen direkt aufnehmen – im Gegensatz zu dem organisch ge-
bundenen Stickstoff aus dem Boden und der Gülle. Diese Aussage gilt auch im
Besonderen für Grünland. Schwefel früh düngen ist wichtig! Schwefel ist einer
der wichtigsten Nährstoffe für das Wachstum aller Kulturpflanzen. Er ist ein
wesentlicher Bestandteil von Aminosäuren, Coenzymen und Vitaminen. Der
Ertrag und der Eiweißgehalt hängt von einer ausreichenden Schwefelversor-
gung ab. Aufgrund der Rauchgasentschwefelung in der Industrie sind Schwe-
feleinträge aus der Atmosphäre deutlich zurückgegangen und mittlerweile
zu niedrig, um einen nennenswerten Beitrag zur Versorgung von Getreide,
Mais, Raps, Grünland usw. zu leisten. Gleichzeitig sind die Erwartungen
an Ertrag und Qualität gestiegen. Gülle und andere Wirtschaftsdünger
enthalten Schwefel im Wesentlichen in organischen Verbindungen, die erst
nach Umwandlung zu Sulfat aufgenommen werden können. Frühestens ab
Mai kann mit einer nennenswerten Freisetzung von Schwefel aus organischen
Quellen gerechnet werden. Zu spät für Raps, Grünland und Getreide.

Auf einen guten Start
kommt es beim Getreide an!

YaraBela Sulfan enthält Stickstoff als Ammoniumnitrat und Schwefel 
als Kalziumsulfat, was eine hohe N- und S-Effizienz gewährleistet. 
YaraBela Sulfan hat ein ausgeglichenes N/S-Verhältnis und ist damit 
für viele Kulturen und Betriebe ein optimaler Allzweck-Standarddünger. 
Daher unsere Empfehlung: KAS durch SULFAN ersetzen. 

• Kombinierter Dünger für gleichzeitige, zeitsparende Ausbringung 
von Stickstoff und Schwefel. 

• Ammoniumnitrat für optimale Stickstoffwirkung.

• Kalziumsulfat für optimale Schwefelversorgung und niedrigen 
Kalkdüngungsbedarf. 

• Schwere Körner mit idealem Korngrößenspektrum für höchste 
Präzision beim Streuen. 

• Hohe Löslichkeit und optimale Aufnahmeraten. 

YaraBela® Sulfan®

SULFAN®

24 % N Gesamt-Stickstoff
12 % N Nitrat-Stickstoff 
12 % Ammonium-Stickstoff

16,2 % SO3 Gesamt-Schwefeltrioxid 
(entspricht 6,5 % S Gesamt-Schwefel)
15 % SO3 wasserlösliches Schwefeltrioxid
(entspricht 6,0 % S Gesamt-Schwefel)

10,5 % CaO Wasserlösliches Calciumoxid

Raiffeisen-Ware
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

Durch die weiteren Verschärfungen der Düngeverordnung lohnt es sich, 
bestehende Düngungsstrategien zu hinterfragen und hier im Speziellen die 

zu Nitratstickstoff. So wird ein Überangebot von Nitratstickstoff vermieden 
und letztlich das Risiko von Stickstoffverlusten durch Nitratverlagerung 
oder Denitrifikation minimiert. Der Pflanze steht jederzeit Ammonium- und 
Nitratstickstoff zur Verfügung. Durch die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
wird das Wurzelwachstum positiv beeinflusst, weil die Wurzel aktiv zum Am-
monium hinwächst. Weiterhin sorgt die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
im unmittelbaren Wurzelraum (Rhizosphäre) für ein Absinken des pH-Wertes. 
Dadurch wird die Pflanzenverfügbarkeit und Aufnahme von Phosphat und vie-
len Spurennährstoffen begünstigt. Eine bedarfsgerechte ammoniumbetonte 

Stickstoffeffizienz bei der
organischen Düngung steigern

Pflanzenernährung wird somit sichergestellt und Luxuskonsum vermieden. 
Die Dosierung von PIADIN® erfolgt idealerweise bei der Befüllung des 

-

März April

Mais, Zuckerrüben, Kartoffeln – 6* 5*

Grünland 5 4 –

W-Roggen, W-Gerste, Raps 6 5 4

W-Weizen 7 6 5

Je geringer der Zeitliche Abstand zwichen Anwendung und Haupt-N-Aufnah-
me der Pflanze, desto niedriger ist die Notwendige PIADIN®-Aufwandmenge.

* Bei Strip Till im Mais sind nur 3 l/ha PIADIN® nötig. 

Verbesserung der Wassernutzungseffizienz und Standfestigkeit 
durch Kalidüngung. Eine Kalidüngung zusammen mit Magnesium 
hat positive Auswirkungen auf:

• Bessere Porengrößenverteilung im Boden und damit verbesserte 
Wasserspeicherfähigkeit der Böden.

• Verbesserte Wasseraufnahme durch hohe Kaliumgehalte in den 
Pflanzenwurzeln (osmotisches Gefälle).

• Eine gute Magnesiumversorgung fördert das Wurzelwachstum und 
den Chlorophyllgehalt in den Blättern, wodurch die Assimilationsleis-
tung verbessert wird – die Grundlage einer vollen Kornausbildung.

• Verhindert unproduktive Wasserverluste, da Mais als C-4-Pflanze 
tropischer Herkunft bereits sehr gut an trockene Bedingungen 
angepasst ist. Diese Besonderheit erlaubt es der Pflanze, auch bei 
geschlossenen Blattöffnungen (also vermindertem Gas- und Wasser-
austausch) effizient Photosynthese zu betreiben. Das ist der Grund 
für die vergleichsweise hohe Wassernutzungseffizienz dieser Kultur 
im Vergleich zu C-3-Pflanzen. Bei Kalimangel ist dieser Mechanis-
mus gestört und führt zu unproduktiver Verdunstung.

Zunehmend mehr Trockenphasen

Eine optimale Kaliwirkung ist nur in Verbindung mit Magnesium gegeben, 
daher ist Korn-Kali mit 6 % MgO der am besten geeignete Kalidünger. 
Kornkali 40/6 enthält Magnesium als sofort pflanzenverfügbares Kiserit.

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

... stark in der Region!

-

bedingungen.

Haushalt (Wasseraufnahmefähigkeit und Wasserspeicherfähigkeit), die Durch-

wurzelbarkeit und zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu verbessern bzw. 

zu erhalten.   

Standortgerechter ph-Wert

Ein standortgerechter pH-Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und 

eine optimale Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, 

Pflanzenschutz). Die optimale Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grund-

voraussetzungen für eine erfolgreiche und nachhaltige Pflanzenproduktion. 

Besonders in Zeiten mit hohen Betriebsmittelpreisen bei gleichzeitig strenger 

Reglementierung der Düngung wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der 

ausgebrachten Wirtschafts- und Mineraldüngemittel. Durch die Optimierung des 

pH-Werts auf das Standortoptimum durch regelmäßige Kalkung werden im Boden 

gebundene Nährstoffe, besonders Phosphat, besser verfügbar. Die ausgebrachten 

Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden effektiver genutzt.

Wirtschaftlicher Ackerbau nur bei optimaler Kalkversorgung

Ein standortgerechter pH‐Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und eine optimale
Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, Pflanzenschutz). Die optimale
Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grundvoraussetzungen für eine erfolgreiche und
nachhaltige Pflanzenproduktion.
Besonders in Zeiten mit hohen Betriebsmittelpreisen bei gleichzeitig strenger Reglementierung der
Düngung, wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der ausgebrachten Wirtschafts‐  und
Mineraldüngemittel. Durch die Optimierung des pH‐Werts auf das Standortoptimum durch
regelmäßige Kalkung, werden im Boden gebundene Nährstoffe, besonders Phosphat, besser
verfügbar. Die ausgebrachten Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden
effektiver genutzt.

Kalk und die Bodenstruktur

Zunehmede Wetterextreme wie Dürreperioden und Starkregen stellen die Landwirtschaft vor immer
größere Herausforderungen. Eine gute Bodenstruktur ist Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen
Pflanzenbau unter diesen Rahmenbedingungen.

Zur Verbesserung der Bodenstruktur auf
landwirtschaftlichen Nutzflächen, spielt die

Kalkdüngung eine zentrale Rolle. Ziel ist
es den Luft‐Wasser‐Haushalt

und
die Durchwurzelbarkeit und

zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu
verbessern bzw. zu erhalten.

Ein einfaches Hilfsmittel zur Beurteilung des Bodens ist,
neben der Beurteilung der Bodenstruktur z.b. durch die
Spatendiagnose, der Nachweis von „freiem Kalk“ mithilfe
der 10‐prozentigen Salzsäure. Gibt man die Lösung auf den
Boden zeigt ein Aufbrausen, Knistern oder Blasenbildung,
dass freies Carbonat zur Strukturstabilisierung vorhanden
ist. Gibt es keine Reaktion, ist kein freier Kalk vorhanden
und eine Kalkung notwendig

rechts

Wirtschaftlicher Ackerbau nur bei optimaler Kalkversorgung

Ein standortgerechter pH‐Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und eine optimale
Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, Pflanzenschutz). Die optimale
Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grundvoraussetzungen für eine erfolgreiche und
nachhaltige Pflanzenproduktion.
Besonders in Zeiten mit hohen bei gleichzeitig strenger Reglementierung der
Düngung, wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der ausgebrachten Wirtschafts‐  und
Mineraldüngemittel. Durch pH‐Werts auf das Standortoptimum durch
regelmäßige besonders Phosphat, besser
verfügbar. Die ausgebrachten Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden
effektiver genutzt.

Kalk und die Bodenstruktur

Zunehmede Wetterextreme wie Dürreperioden und Starkregen stellen die
größere Herausforderungen. Eine gute Bodenstruktur ist Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen
Pflanzenbau unter diesen Rahmenbedingungen.

Zur Verbesserung der Bodenstruktur auf
landwirtschaftlichen Nutzflächen, spielt die
regelmäßige Kalkdüngung eine zentrale Rolle. Ziel ist
es den Luft‐Wasser‐Haushalt
(Wasseraufnahmefähigkeit und
Wasserspeicherfähigkeit), die Durchwurzelbarkeit und
zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu
verbessern bzw. zu erhalten.

Ein einfaches Hilfsmittel zur Beurteilung des Bodens ist,
neben der Beurteilung der Bodenstruktur z.b. durch die
Spatendiagnose, der Nachweis von „freiem Kalk“ mithilfe
der 10‐prozentigen Salzsäure. Gibt man die Lösung auf den
Boden zeigt ein Aufbrausen, Knistern oder Blasenbildung,
dass freies Carbonat zur Strukturstabilisierung vorhanden
ist. Gibt es keine Reaktion, ist kein freier Kalk vorhanden
und eine Kalkung notwendig

links gute Bodenstruktur mit Krümelgefüge, rechts
verdichteter Boden mit Plattengefüge

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja

N-Sollwert
(kg/ha)

P2O5
(kg/ha)

K2O
(kg/ha)

Mg
(kg/ha)

Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
(21 mg)

Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

links gute Bodenstruktur mit Krümelgefüge, 

rechts verdichteter Boden mit Plattengefüge

DüngebedarfsermittlungSteinkamp (6,78 ha)
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Düngebedarfsermittlung 2016/2017
Steinkamp (6,78 ha)

Datum: 15.11.2021
Demobetrieb

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
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(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

Düngebedarfsermittlung 2016/2017
Steinkamp (6,78 ha)

Datum: 15.11.2021
Demobetrieb

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja

N-Sollwert
(kg/ha)

P2O5
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K2O
(kg/ha)

Mg
(kg/ha)

Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
(21 mg)

Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

Ihr kompetenter 
Ansprechpartner 
für Düngebedarfs-
ermittlung mit Acker24:

Xaver Huttner
Standort Kirchheim

Bereichsleiter

Tel.: +49 (0) 8266-1008

Die Ackerschlagkartei von Raiffeisen

Mais-DüngungMais-Düngung  - das richtige Gesamtpaket   - das richtige Gesamtpaket 

Im Bereich der Haupt-Nährstoffe (N, P, K) soll auf 
Phosphor einmal näher eingegangen werden. Für 
einen erfolgreichen Maisanbau hat eine zügige 
Jugendentwicklung oberste Priorität. Hier spielt die 
Versorgung mit wasserlöslichem Phosphat im Rah-
men der Unterfußdüngung eine entscheidende Rolle. 
Betriebe mit langjährig „hoher“ organischer Düngung 
finden für gewöhnlich in den Bodenuntersuchungen 
hohe Phosphatgehalte vor und verzichten daher häu-
fig auf eine ordentliche P-Düngung, bzw. müssen dies 
im Rahmen der Düngeverordnung. Das Bodenphos-
phat ist aber oft nicht, sofort zu Wachstumsbeginn, 
pflanzenverfügbar. Das zeigt sich nach Kälteein-
brüchen oder Starkniederschlägen an lila bis blauen 
Maispflanzen und einer schlechten Entwicklung des 
Bestandes. Erfahrungen aus der Praxis zeigen, dass 
in unserer Region etwa 30 kg, manchmal auch noch 
weniger, wasserlösliches Phosphat per Unterfußdün-
gung im Fall hoher P-Bodenwerte ausreichen. Mais 
benötigt bis zum 6-Blatt Stadium etwa 10% des ge-
samten P-Bedarfs (Bsp. 650dt FM -> etwa 15 kg).    
  
Im Hinblick auf die Sekundär-Nährstoffe (Mg, S) soll 
näher auf Schwefel eingegangen werden. Mais hat 
einen hohen Schwefelbedarf (etwa 25-35 kg/ha), der 
bei vielen Betrieben eigentlich durch die Düngung 
mit Wirtschaftsdüngern abgedeckt wird. Das Prob-
lem ist hier wiederum, gerade zu Wachstumsbeginn, 
die Verfügbarkeit dessen. Der organisch gebundene 

 

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Die Bestandesdichte, die Anzahl der Körner pro Ähre sowie das Korngewicht 
bestimmen den Ertrag vom Getreide. Das Ziel der Startgabe im Frühjahr 
ist, ausreichend kräftige Triebe zu erzeugen. Denn in der darauffolgenden 
Bestockungsphase wird der Grundstein für die optimale Triebzahl (später 
werden daraus ährentragende Halme) gelegt. Dafür sollte das N-Angebot 
nicht zu knapp ausfallen. Die erste Gabe muss der Entwicklung und Bestan-
desdichte nach dem Winter angepasst werden! In der Praxis haben sich 
mineralische Startgaben zwischen 60 und 80 kg N je Hektar bewährt. Auf 
leichten und aktiven Böden in wärmeren Lagen kann die Dünger-Menge zum 
Start etwas reduziert werden. Auf schweren, kalten und untätigen Böden 
oder in Regionen mit spätem Wachstumsbeginn sollte die Stickstoff-Menge 
zur ersten Gabe erhöht werden. Die von der DÜV geforderten Reduzie-
rungen sollten nicht bei der ersten Gabe vorgenommen werden. 

Besser ist es, bei der letzten Gabe zu sparen und niedrigere Eiweißgehalte in
Kauf zu nehmen, als von vorneherein den Ertrag zu begrenzen. Die Startgabe
legt den Grundstein für einen hohen Ertrag im Getreide (und auch Grünland)!

Welche N-Form zum Start? Nitrat-Stickstoff ist ein wichtiger Treibstoff für das
Pflanzenwachstum. Zu Vegetationsbeginn können ihn die Pflanzen trotz nied-
riger Temperaturen direkt aufnehmen – im Gegensatz zu dem organisch ge-
bundenen Stickstoff aus dem Boden und der Gülle. Diese Aussage gilt auch im
Besonderen für Grünland. Schwefel früh düngen ist wichtig! Schwefel ist einer
der wichtigsten Nährstoffe für das Wachstum aller Kulturpflanzen. Er ist ein
wesentlicher Bestandteil von Aminosäuren, Coenzymen und Vitaminen. Der
Ertrag und der Eiweißgehalt hängt von einer ausreichenden Schwefelversor-
gung ab. Aufgrund der Rauchgasentschwefelung in der Industrie sind Schwe-
feleinträge aus der Atmosphäre deutlich zurückgegangen und mittlerweile
zu niedrig, um einen nennenswerten Beitrag zur Versorgung von Getreide,
Mais, Raps, Grünland usw. zu leisten. Gleichzeitig sind die Erwartungen
an Ertrag und Qualität gestiegen. Gülle und andere Wirtschaftsdünger
enthalten Schwefel im Wesentlichen in organischen Verbindungen, die erst
nach Umwandlung zu Sulfat aufgenommen werden können. Frühestens ab
Mai kann mit einer nennenswerten Freisetzung von Schwefel aus organischen
Quellen gerechnet werden. Zu spät für Raps, Grünland und Getreide.

Auf einen guten Start
kommt es beim Getreide an!

YaraBela Sulfan enthält Stickstoff als Ammoniumnitrat und Schwefel 
als Kalziumsulfat, was eine hohe N- und S-Effizienz gewährleistet. 
YaraBela Sulfan hat ein ausgeglichenes N/S-Verhältnis und ist damit 
für viele Kulturen und Betriebe ein optimaler Allzweck-Standarddünger. 
Daher unsere Empfehlung: KAS durch SULFAN ersetzen. 

• Kombinierter Dünger für gleichzeitige, zeitsparende Ausbringung 
von Stickstoff und Schwefel. 

• Ammoniumnitrat für optimale Stickstoffwirkung.

• Kalziumsulfat für optimale Schwefelversorgung und niedrigen 
Kalkdüngungsbedarf. 

• Schwere Körner mit idealem Korngrößenspektrum für höchste 
Präzision beim Streuen. 

• 

YaraBela® Sulfan®

24 % N Gesamt-Stickstoff
12 % N Nitrat-Stickstoff 
12 % Ammonium-Stickstoff

16,2 % SO3 Gesamt-Schwefeltrioxid 
(entspricht 6,5 % S Gesamt-Schwefel)
15 % SO3 wasserlösliches Schwefeltrioxid
(entspricht 6,0 % S Gesamt-Schwefel)

10,5 % CaO Wasserlösliches Calciumoxid
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Durch die weiteren Verschärfungen der Düngeverordnung lohnt es sich, 
bestehende Düngungsstrategien zu hinterfragen und hier im Speziellen die 
organische Düngung näher zu betrachten. Besonders die Anhebung der Min-
destwirksamkeitswerte des Gesamtstickstoffes bei der organischen Düngung 
fällt hier ins Gewicht. Mit dem Zusatz des Gülleveredlers PIADIN® zur Gülle 
oder Gärresten lässt sich die Stickstoffeffizienz nachweislich steigern. Der 
hier enthaltene Nitrifikationsinhibitor sorgt über mehrere Wochen, in Abhän-
gigkeit vom Standort, für eine kontinuierliche Umwandlung von Ammonium- 
zu Nitratstickstoff. So wird ein Überangebot von Nitratstickstoff vermieden 
und letztlich das Risiko von Stickstoffverlusten durch Nitratverlagerung 
oder Denitrifikation minimiert. Der Pflanze steht jederzeit Ammonium- und 
Nitratstickstoff zur Verfügung. Durch die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
wird das Wurzelwachstum positiv beeinflusst, weil die Wurzel aktiv zum Am-
monium hinwächst. Weiterhin sorgt die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
im unmittelbaren Wurzelraum (Rhizosphäre) für ein Absinken des pH-Wertes. 
Dadurch wird die Pflanzenverfügbarkeit und Aufnahme von Phosphat und vie-
len Spurennährstoffen begünstigt. Eine bedarfsgerechte ammoniumbetonte 

Stickstoffeffizienz bei der
organischen Düngung steigern

Pflanzenernährung wird somit sichergestellt und Luxuskonsum vermieden. 
Die Dosierung von PIADIN® erfolgt idealerweise bei der Befüllung des 
Güllefasses. Der Einsatz von PIADIN® ist mit entsprechend angepasster 
Aufwandmenge an Einsatztermin und Standort in allen wichtigen Acker-
baukulturen wie z. B. Mais und Getreide möglich.

Menge in I / ha Februar März April

Mais, Zuckerrüben, Kartoffeln – 6* 5*

Grünland 5 4 –

W-Roggen, W-Gerste, Raps 6 5 4

W-Weizen 7 6 5

Je geringer der Zeitliche Abstand zwichen Anwendung und Haupt-N-Aufnah-
me der Pflanze, desto niedriger ist die Notwendige PIADIN®-Aufwandmenge.

* Bei Strip Till im Mais sind nur 3 l/ha PIADIN® nötig. 

Verbesserung der Wassernutzungseffizienz und Standfestigkeit 
durch Kalidüngung. Eine Kalidüngung zusammen mit Magnesium 
hat positive Auswirkungen auf:

• Bessere Porengrößenverteilung im Boden und damit verbesserte 
Wasserspeicherfähigkeit der Böden.

• Verbesserte Wasseraufnahme durch hohe Kaliumgehalte in den 
Pflanzenwurzeln (osmotisches Gefälle).

• Eine gute Magnesiumversorgung fördert das Wurzelwachstum und 
den Chlorophyllgehalt in den Blättern, wodurch die Assimilationsleis-
tung verbessert wird – die Grundlage einer vollen Kornausbildung.

• Verhindert unproduktive Wasserverluste, da Mais als C-4-Pflanze 
tropischer Herkunft bereits sehr gut an trockene Bedingungen 
angepasst ist. Diese Besonderheit erlaubt es der Pflanze, auch bei 
geschlossenen Blattöffnungen (also vermindertem Gas- und Wasser-
austausch) effizient Photosynthese zu betreiben. Das ist der Grund 
für die vergleichsweise hohe Wassernutzungseffizienz dieser Kultur 
im Vergleich zu C-3-Pflanzen. Bei Kalimangel ist dieser Mechanis-
mus gestört und führt zu unproduktiver Verdunstung.

Zunehmend mehr Trockenphasen

% MgO der am besten geeignete Kalidünger. 
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Düngebedarfsermittlung macht Sinn!

Nicht nur auf Grund der aktuellen Düngeverordnung sondern auch wegen der 

stark gestiegenen Düngemittelpreise müssen Dünger effektiv eingesetzt werden. 

Neben der Stickstoff-Bilanz muss nun auch verstärkt die Phosphat-Bilanz im Auge 

behalten werden. Für den Maisanbau bedeutet dies, dass in den Veredlungsbe-

trieben die erlaubte Phosphat-Menge oft schon über den Einsatz von Gülle und 

Gärresten ausgeschöpft ist. Somit können nur noch geringe Mengen an minera-

lischem Phosphat gedüngt werden, die besonders effizient eingesetzt werden 

müssen. 

Damit die Phosphat-Düngung im Maisanbau so optimal wie möglich wirkt, empfiehlt 

es sich, die Zusammensetzung des Düngers an den Pflanzenbedarf anzupassen. 

Zudem sollten Sie die Nährstoffe in Wurzelnähe düngen, da der Mais sie so besser 

aufnehmen kann. Auch nicht zu frühe Aussaaten können dazu führen, dass die 

Nährstoffverfügbarkeit mit einer raschen Entwicklung der Maispflanze besser 

harmonisieren.  Für eine optimale Jugendentwicklung des Maises sollten Sie über 

die Unterfußdüngung pro Hektar wenigstens 20 bis 40 kg Phosphat in minerali-

scher Form ausbringen. Dazu eigenen sich Dünger mit einem relativ ausgewoge-

nen Stickstoff–Phosphor-Verhältnis wie zum Beispiel NP20/20 oder unser 

bewährter Mischdünger NP17/17 + S + Mg. Das folgende Berechnungsbeispiel 

wurde mit der Ackerschlagkartei Acker24 erstellt und könnte auf einen viehhal-

tenden Gemischtbetrieb mit ca. 1/3 Silomais in der Ration zutreffen.

In der Beispielsberechnung wurde als Vorfrucht Wintergerste mit 75 dt / ha, Stroh 

abgefahren angenommen.

Den Ertrag der Hauptfrucht kann auf der Homepage der LfL eingesehen werden, 

für das Unterallgäu sind das bei Silomais 675 dt / ha Frischmasse. In der Berech-

nung Ertrag Lt. Düngeverordnung 450 dt + Zu-/ Abschläge 225 dt.

Der N-min Wert wird auf der Internetseite der LfL für Getreide ab Anfang Februar, 

und für Mais Anfang März veröffentlicht.

Bei der 10 % Regelung org. Dünger wird die ausgebrachte Menge vom Vorjahr in 

cbm mit dem Gesamtstickstoffgehalt multipliziert, davon werden 10 % im aktuel-

len Jahr angerechnet. Am Ende der Berechnung bekommt man Bedarf während 

der Vegetation, diese Werte dürfen bei Stickstoff und Phosphor nicht überschrit-

ten werden.

  Bezeichnung Menge/ha Gesamt-N  N-anr. Posphor Kali 
   (kg/ha) (kg/ha) (kg/ha) (kg/ha)
 
  Milchviehgülle 
  8 % T  25cbm 97,50 58,50 42,50 115

  NP 20 -20 2,00 dt 40 40 40

  Korn-Kali 6,00 dt   240

  Piamon 1,65 dt 54,46 54,46
   

Summe / ha 191,96 152,96 82,50 355,00

Düngebedarfsermittlung   153,00 121,50 357,75

Saldo   - 0,04 - 39,00 - 2,75

Ableitung der Düngeempfehlung aus dem vorangegangen Beispiel

Die Düngerstrategie funktioniert auch, wenn der Saldo bei Phosphor in diesem 

Beispiel bei -39 kg liegt. Wichtig ist, dass die Nährstoffverfügbarkeit aufgrund 

günstiger Bodenstrukturen und guter Kalkversorgung gewährleistet ist.

Des Weiteren muss beachtet werden, dass der Mais den Hauptbedarf an Stickstoff 

ab dem 6. – 8. Blattstadium hat. Daher sollte der Güllestickstoff unbedingt mit 

5 l / ha Piadin stabilisiert werden, um eine Auswaschung zu vermeiden. Ab die-

sem Stadium wird Piamon in den trockenen Bestand gestreut. Durch den hohen 

Schwefelgehalt des Düngers ist die Pflanze in der Lage, den Stickstoff optimal zu 

verwerten.
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bestimmen den Ertrag vom Getreide. Das Ziel der Startgabe im Frühjahr 
ist, ausreichend kräftige Triebe zu erzeugen. Denn in der darauffolgenden 
Bestockungsphase wird der Grundstein für die optimale Triebzahl (später 
werden daraus ährentragende Halme) gelegt. Dafür sollte das N-Angebot 
nicht zu knapp ausfallen. Die erste Gabe muss der Entwicklung und Bestan-
desdichte nach dem Winter angepasst werden! In der Praxis haben sich 
mineralische Startgaben zwischen 60 und 80 kg N je Hektar bewährt. Auf 
leichten und aktiven Böden in wärmeren Lagen kann die Dünger-Menge zum 
Start etwas reduziert werden. Auf schweren, kalten und untätigen Böden 
oder in Regionen mit spätem Wachstumsbeginn sollte die Stickstoff-Menge 
zur ersten Gabe erhöht werden. Die von der DÜV geforderten Reduzie-
rungen sollten nicht bei der ersten Gabe vorgenommen werden. 

Besser ist es, bei der letzten Gabe zu sparen und niedrigere Eiweißgehalte in
Kauf zu nehmen, als von vorneherein den Ertrag zu begrenzen. Die Startgabe
legt den Grundstein für einen hohen Ertrag im Getreide (und auch Grünland)!

Welche N-Form zum Start? Nitrat-Stickstoff ist ein wichtiger Treibstoff für das
-

riger Temperaturen direkt aufnehmen – im Gegensatz zu dem organisch ge-
bundenen Stickstoff aus dem Boden und der Gülle. Diese Aussage gilt auch im
Besonderen für Grünland. Schwefel früh düngen ist wichtig! Schwefel ist einer
der wichtigsten Nährstoffe für das Wachstum aller Kulturpflanzen. Er ist ein
wesentlicher Bestandteil von Aminosäuren, Coenzymen und Vitaminen. Der
Ertrag und der Eiweißgehalt hängt von einer ausreichenden Schwefelversor-
gung ab. Aufgrund der Rauchgasentschwefelung in der Industrie sind Schwe-
feleinträge aus der Atmosphäre deutlich zurückgegangen und mittlerweile
zu niedrig, um einen nennenswerten Beitrag zur Versorgung von Getreide,
Mais, Raps, Grünland usw. zu leisten. Gleichzeitig sind die Erwartungen
an Ertrag und Qualität gestiegen. Gülle und andere Wirtschaftsdünger
enthalten Schwefel im Wesentlichen in organischen Verbindungen, die erst
nach Umwandlung zu Sulfat aufgenommen werden können. Frühestens ab
Mai kann mit einer nennenswerten Freisetzung von Schwefel aus organischen
Quellen gerechnet werden. Zu spät für Raps, Grünland und Getreide.

Auf einen guten Start
kommt es beim Getreide an!

YaraBela Sulfan enthält Stickstoff als Ammoniumnitrat und Schwefel 
als Kalziumsulfat, was eine hohe N- und S-Effizienz gewährleistet. 
YaraBela Sulfan hat ein ausgeglichenes N/S-Verhältnis und ist damit 
für viele Kulturen und Betriebe ein optimaler Allzweck-Standarddünger. 
Daher unsere Empfehlung: KAS durch SULFAN ersetzen. 

• Kombinierter Dünger für gleichzeitige, zeitsparende Ausbringung 
von Stickstoff und Schwefel. 

• Ammoniumnitrat für optimale Stickstoffwirkung.

• Kalziumsulfat für optimale Schwefelversorgung und niedrigen 
Kalkdüngungsbedarf. 

• Schwere Körner mit idealem Korngrößenspektrum für höchste 
Präzision beim Streuen. 

• Hohe Löslichkeit und optimale Aufnahmeraten. 

YaraBela® Sulfan®

SULFAN®

24 % N Gesamt-Stickstoff
12 % N Nitrat-Stickstoff 
12 % Ammonium-Stickstoff

16,2 % SO3 Gesamt-Schwefeltrioxid 
(entspricht 6,5 % S Gesamt-Schwefel)
15 % SO3 wasserlösliches Schwefeltrioxid
(entspricht 6,0 % S Gesamt-Schwefel)

10,5 % CaO Wasserlösliches Calciumoxid
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Durch die weiteren Verschärfungen der Düngeverordnung lohnt es sich, 
bestehende Düngungsstrategien zu hinterfragen und hier im Speziellen die 

zu Nitratstickstoff. So wird ein Überangebot von Nitratstickstoff vermieden 
und letztlich das Risiko von Stickstoffverlusten durch Nitratverlagerung 
oder Denitrifikation minimiert. Der Pflanze steht jederzeit Ammonium- und 
Nitratstickstoff zur Verfügung. Durch die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
wird das Wurzelwachstum positiv beeinflusst, weil die Wurzel aktiv zum Am-
monium hinwächst. Weiterhin sorgt die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
im unmittelbaren Wurzelraum (Rhizosphäre) für ein Absinken des pH-Wertes. 
Dadurch wird die Pflanzenverfügbarkeit und Aufnahme von Phosphat und vie-
len Spurennährstoffen begünstigt. Eine bedarfsgerechte ammoniumbetonte 

Stickstoffeffizienz bei der
organischen Düngung steigern

Pflanzenernährung wird somit sichergestellt und Luxuskonsum vermieden. 
Die Dosierung von PIADIN® erfolgt idealerweise bei der Befüllung des 

-

März April

Mais, Zuckerrüben, Kartoffeln – 6* 5*

Grünland 5 4 –

W-Roggen, W-Gerste, Raps 6 5 4

W-Weizen 7 6 5

Je geringer der Zeitliche Abstand zwichen Anwendung und Haupt-N-Aufnah-
me der Pflanze, desto niedriger ist die Notwendige PIADIN®-Aufwandmenge.

* Bei Strip Till im Mais sind nur 3 l/ha PIADIN® nötig. 

Verbesserung der Wassernutzungseffizienz und Standfestigkeit 
durch Kalidüngung. Eine Kalidüngung zusammen mit Magnesium 
hat positive Auswirkungen auf:

• Bessere Porengrößenverteilung im Boden und damit verbesserte 
Wasserspeicherfähigkeit der Böden.

• Verbesserte Wasseraufnahme durch hohe Kaliumgehalte in den 
Pflanzenwurzeln (osmotisches Gefälle).

• Eine gute Magnesiumversorgung fördert das Wurzelwachstum und 
den Chlorophyllgehalt in den Blättern, wodurch die Assimilationsleis-
tung verbessert wird – die Grundlage einer vollen Kornausbildung.

• Verhindert unproduktive Wasserverluste, da Mais als C-4-Pflanze 
tropischer Herkunft bereits sehr gut an trockene Bedingungen 
angepasst ist. Diese Besonderheit erlaubt es der Pflanze, auch bei 
geschlossenen Blattöffnungen (also vermindertem Gas- und Wasser-
austausch) effizient Photosynthese zu betreiben. Das ist der Grund 
für die vergleichsweise hohe Wassernutzungseffizienz dieser Kultur 
im Vergleich zu C-3-Pflanzen. Bei Kalimangel ist dieser Mechanis-
mus gestört und führt zu unproduktiver Verdunstung.

Zunehmend mehr Trockenphasen

Eine optimale Kaliwirkung ist nur in Verbindung mit Magnesium gegeben, 
daher ist Korn-Kali mit 6 % MgO der am besten geeignete Kalidünger. 
Kornkali 40/6 enthält Magnesium als sofort pflanzenverfügbares Kiserit.
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-

bedingungen.

Haushalt (Wasseraufnahmefähigkeit und Wasserspeicherfähigkeit), die Durch-

wurzelbarkeit und zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu verbessern bzw. 

zu erhalten.   

Standortgerechter ph-Wert

Ein standortgerechter pH-Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und 

eine optimale Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, 

Pflanzenschutz). Die optimale Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grund-

voraussetzungen für eine erfolgreiche und nachhaltige Pflanzenproduktion. 

Besonders in Zeiten mit hohen Betriebsmittelpreisen bei gleichzeitig strenger 

Reglementierung der Düngung wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der 

ausgebrachten Wirtschafts- und Mineraldüngemittel. Durch die Optimierung des 

pH-Werts auf das Standortoptimum durch regelmäßige Kalkung werden im Boden 

gebundene Nährstoffe, besonders Phosphat, besser verfügbar. Die ausgebrachten 

Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden effektiver genutzt.

Wirtschaftlicher Ackerbau nur bei optimaler Kalkversorgung

Ein standortgerechter pH‐Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und eine optimale
Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, Pflanzenschutz). Die optimale
Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grundvoraussetzungen für eine erfolgreiche und
nachhaltige Pflanzenproduktion.
Besonders in Zeiten mit hohen Betriebsmittelpreisen bei gleichzeitig strenger Reglementierung der
Düngung, wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der ausgebrachten Wirtschafts‐  und
Mineraldüngemittel. Durch die Optimierung des pH‐Werts auf das Standortoptimum durch
regelmäßige Kalkung, werden im Boden gebundene Nährstoffe, besonders Phosphat, besser
verfügbar. Die ausgebrachten Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden
effektiver genutzt.

Kalk und die Bodenstruktur

Zunehmede Wetterextreme wie Dürreperioden und Starkregen stellen die Landwirtschaft vor immer
größere Herausforderungen. Eine gute Bodenstruktur ist Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen
Pflanzenbau unter diesen Rahmenbedingungen.

Zur Verbesserung der Bodenstruktur auf
landwirtschaftlichen Nutzflächen, spielt die

Kalkdüngung eine zentrale Rolle. Ziel ist
es den Luft‐Wasser‐Haushalt

und
die Durchwurzelbarkeit und

zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu
verbessern bzw. zu erhalten.

Ein einfaches Hilfsmittel zur Beurteilung des Bodens ist,
neben der Beurteilung der Bodenstruktur z.b. durch die
Spatendiagnose, der Nachweis von „freiem Kalk“ mithilfe
der 10‐prozentigen Salzsäure. Gibt man die Lösung auf den
Boden zeigt ein Aufbrausen, Knistern oder Blasenbildung,
dass freies Carbonat zur Strukturstabilisierung vorhanden
ist. Gibt es keine Reaktion, ist kein freier Kalk vorhanden
und eine Kalkung notwendig

rechts

Wirtschaftlicher Ackerbau nur bei optimaler Kalkversorgung

Ein standortgerechter pH‐Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und eine optimale
Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, Pflanzenschutz). Die optimale
Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grundvoraussetzungen für eine erfolgreiche und
nachhaltige Pflanzenproduktion.
Besonders in Zeiten mit hohen bei gleichzeitig strenger Reglementierung der
Düngung, wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der ausgebrachten Wirtschafts‐  und
Mineraldüngemittel. Durch pH‐Werts auf das Standortoptimum durch
regelmäßige besonders Phosphat, besser
verfügbar. Die ausgebrachten Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden
effektiver genutzt.

Kalk und die Bodenstruktur

Zunehmede Wetterextreme wie Dürreperioden und Starkregen stellen die
größere Herausforderungen. Eine gute Bodenstruktur ist Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen
Pflanzenbau unter diesen Rahmenbedingungen.

Zur Verbesserung der Bodenstruktur auf
landwirtschaftlichen Nutzflächen, spielt die
regelmäßige Kalkdüngung eine zentrale Rolle. Ziel ist
es den Luft‐Wasser‐Haushalt
(Wasseraufnahmefähigkeit und
Wasserspeicherfähigkeit), die Durchwurzelbarkeit und
zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu
verbessern bzw. zu erhalten.

Ein einfaches Hilfsmittel zur Beurteilung des Bodens ist,
neben der Beurteilung der Bodenstruktur z.b. durch die
Spatendiagnose, der Nachweis von „freiem Kalk“ mithilfe
der 10‐prozentigen Salzsäure. Gibt man die Lösung auf den
Boden zeigt ein Aufbrausen, Knistern oder Blasenbildung,
dass freies Carbonat zur Strukturstabilisierung vorhanden
ist. Gibt es keine Reaktion, ist kein freier Kalk vorhanden
und eine Kalkung notwendig

links gute Bodenstruktur mit Krümelgefüge, rechts
verdichteter Boden mit Plattengefüge

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja

N-Sollwert
(kg/ha)

P2O5
(kg/ha)

K2O
(kg/ha)

Mg
(kg/ha)

Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
(21 mg)

Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

links gute Bodenstruktur mit Krümelgefüge, 

rechts verdichteter Boden mit Plattengefüge

DüngebedarfsermittlungSteinkamp (6,78 ha)
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Düngebedarfsermittlung 2016/2017
Steinkamp (6,78 ha)

Datum: 15.11.2021
Demobetrieb

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja

N-Sollwert
(kg/ha)

P2O5
(kg/ha)

K2O
(kg/ha)

Mg
(kg/ha)

Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
(21 mg)

Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

Düngebedarfsermittlung 2016/2017
Steinkamp (6,78 ha)

Datum: 15.11.2021
Demobetrieb

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja
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(kg/ha)
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Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
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Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

Ihr kompetenter 
Ansprechpartner 
für Düngebedarfs-
ermittlung mit Acker24:

Xaver Huttner
Standort Kirchheim

Bereichsleiter

Tel.: +49 (0) 8266-1008

Die Ackerschlagkartei von Raiffeisen

Schwefel muss zunächst im Boden zu mineralis-
chem umgebaut werden, damit er für die Maisp-
flanze verfügbar wird. Dieser Vorgang ist stark 
von der Temperatur des Bodens abhängig. Folglich 
macht es absolut Sinn, auch für Betriebe mit hohem 
Wirtschaftsdüngeranteil, mineralischen Schwefel 
mit in die Unterfußdüngung zu packen. Hier re-
icht eine Menge von ca. 10 kg S/ha bereits aus, um 
eine frühzeitige Versorgung der Maispflanzen zu 
sichern.

In Bezug auf die Micro-Nährstoffe (B, Cu, Mn, Zn) 
soll die Rolle von Bor einmal näher betrachtet werden. 
Mais gehört mit einem Borentzug von ca. 200-300 g/
ha zu den besonders borbedürftigen Pflanzen. Durch 
das Bor wird das Wurzelwachstum der Pflanzen an-
geregt und der Mais kann dadurch Nährstoffe, die im 
Boden unbeweglich sind, wie z.B. Phosphat, wesen-
tlich besser erschließen. Bor spielt zudem eine Haup-
trolle in puncto Fruchtbarkeit. Fehlt Bor, kommt es zu 
einer unzureichenden Befruchtung und infolgedessen 
zu nicht ausgebildeten Körnern, vor allem an der 
Spitze der Spindel. In Wirtschaftsdüngern ist generell 
wenig Bor enthalten. Daher sollte Bor entweder min-
eralisch mitgedüngt oder über eine Blattdüngung 
dem Mais zur Verfügung gestellt werden.

Fazit:
Die Unterfußdüngung ist nicht dazu gedacht, die 

Maispflanzen ausschließlich über diesem Weg, vor 
allem mit Phosphat, zu versorgen. Das Ziel lautet 
vielmehr, den Mais in seiner Jugendentwicklung zu 
fördern. Die nicht mehr ganz „Neue Düngeverord-
nung“ zwingt die Landwirtschaft dazu mit vorgegebe-
nen Nährstoffmengen auszukommen. Es ist wichtig, 
die Wirtschaftsdünger mit dem Einsatz von Unter-
fußdüngern zu kombinieren. Die Nährstoffmenge der 
Unterfußdüngung sollte sich in den ersten acht bis 
zwölf Wochen an dem tatsächlichen Bedarf der Pflan-
zen orientieren (z.T. A. Urban, 2021).  

Welche Nährstoffe sollte der Unterfußdünger für den Mais enthalten, um ihn optimal zu versorgen?  

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Übersicht verschiedener Unterfuß-Dünger

Dünger
 
DAP - NP 18/46

NP 20/20 (+Schwefel)

Yara Mila Mais
NP 19/17 +4Mg+6S

RW-SA Mischdünger
Beispiel
NP 17/17 +7Mg +5S 

Vorteile 

In der Regel keine weitere Phosphatdüngung not-
wendig, meiste Nährstoffe je dt Dünger 

Für Betriebe mit hohem Anteil Wirtschaftsdüngung 
interessant, da NP-Verhältnis besser passt 

Für alle Betriebe interessant, da nicht nur Verhält-
nis N/P ausgewogen, sondern auch noch Magnesium, 
Schwefel und Spurennährstoffe mit dabei 

Ebenfalls für alle Betriebe interessant, 
da sämtliche Nährstoffe enthalten, Mischung flexibel/ 
betriebsindividuell anpassbar

Nachteile 

Für die meisten Betriebe 
mit Wirtschaftsdünger 
-> keine praktikable Lösung mehr

Je nach Hersteller Schwefel mit 
dabei - weitere Sekundär- und 
Spurennährstoffe fehlen jedoch 

Breites Nährstoffpaket
kostet Geld

Rechtzeitige Organisation 
notwendig - Produktion braucht
etwas Vorlaufzeit

ca. Kosten/ha

105 - 140,- 

etwa 99,- 

110 - 119,- 

99 - 119,-

Sprechen Sie mit uns 
=> Anfragen gerne beim Lagerhaus in Ihrer Nähe!

  

Mortellaro   
Klauentrockenbäder - 
ein möglicher Lösungsansatz

Klauentrockenbäder - ein möglicher Lösungs-
Neben Aussaat und Entwicklung des Maises beeinträchtigte der 

Wetterverlauf auch die Ernte des „Ersten“ und weiterer Schnitte 

im Grünland 2023 schwerwiegend. Durch die anhaltenden Nieder-

schläge war es unmöglich zum optimalen Zeitpunkt zu schneiden 

und im weiteren Verlauf des Jahres war ohne Wasser kein orden-

tliches Wachstum möglich. Das Resultat waren dann suboptimale 

Silagen, mit denen nun zwangsläufig in der Fütterung gearbeitet 

werden muss. 

Im Zeitalter von beständiger Technologisierung und Künstlicher 

Intelligenz haben wir eine „KI“ gefragt, was sie uns zum Thema 

Mortellaro sagen kann. Hier die Antwort:

„Mortellaro (lat. Dermatitis digitalis) ist eine Erkrankung, die bei 

Rindern auftritt und durch eine bakterielle Infektion verursacht 

wird. Sie betrifft hauptsächlich die Klauen und kann zu Lahmheit 

führen. Die Krankheit ist weltweit verbreitet und kann in Rinder-

herden zu erheblichen wirtschaftlichen Verlusten führen. Die Be-

handlung von Mortellaro erfordert in der Regel eine Kombination 

aus medizinischen Maßnahmen und Managementänderungen, 

um die Ausbreitung der Infektion zu kontrollieren. Es ist wichtig, 

frühzeitig Maßnahmen zu ergreifen, um die Ausbreitung von Mortel-

laro zu verhindern und die Gesundheit der Tiere zu erhalten.“

Ein Lösungsansatz zu diesem Thema, welcher für nahezu jeden 

Betrieb relativ einfach umsetzbar ist, sind Klauen-(trocken)bäder. 

Die nötigen Dinge wie Kalk, etc. sind in der Regel ohnehin auf dem 

Betrieb vorhanden. Näheres dazu in den nebenstehenden Tabellen:
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Die Bestandesdichte, die Anzahl der Körner pro Ähre sowie das Korngewicht 
bestimmen den Ertrag vom Getreide. Das Ziel der Startgabe im Frühjahr 
ist, ausreichend kräftige Triebe zu erzeugen. Denn in der darauffolgenden 
Bestockungsphase wird der Grundstein für die optimale Triebzahl (später 
werden daraus ährentragende Halme) gelegt. Dafür sollte das N-Angebot 
nicht zu knapp ausfallen. Die erste Gabe muss der Entwicklung und Bestan-
desdichte nach dem Winter angepasst werden! In der Praxis haben sich 
mineralische Startgaben zwischen 60 und 80 kg N je Hektar bewährt. Auf 
leichten und aktiven Böden in wärmeren Lagen kann die Dünger-Menge zum 
Start etwas reduziert werden. Auf schweren, kalten und untätigen Böden 
oder in Regionen mit spätem Wachstumsbeginn sollte die Stickstoff-Menge 
zur ersten Gabe erhöht werden. Die von der DÜV geforderten Reduzie-
rungen sollten nicht bei der ersten Gabe vorgenommen werden. 

Besser ist es, bei der letzten Gabe zu sparen und niedrigere Eiweißgehalte in
Kauf zu nehmen, als von vorneherein den Ertrag zu begrenzen. Die Startgabe
legt den Grundstein für einen hohen Ertrag im Getreide (und auch Grünland)!

Welche N-Form zum Start? Nitrat-Stickstoff ist ein wichtiger Treibstoff für das
Pflanzenwachstum. Zu Vegetationsbeginn können ihn die Pflanzen trotz nied-
riger Temperaturen direkt aufnehmen – im Gegensatz zu dem organisch ge-
bundenen Stickstoff aus dem Boden und der Gülle. Diese Aussage gilt auch im
Besonderen für Grünland. Schwefel früh düngen ist wichtig! Schwefel ist einer
der wichtigsten Nährstoffe für das Wachstum aller Kulturpflanzen. Er ist ein
wesentlicher Bestandteil von Aminosäuren, Coenzymen und Vitaminen. Der
Ertrag und der Eiweißgehalt hängt von einer ausreichenden Schwefelversor-
gung ab. Aufgrund der Rauchgasentschwefelung in der Industrie sind Schwe-
feleinträge aus der Atmosphäre deutlich zurückgegangen und mittlerweile
zu niedrig, um einen nennenswerten Beitrag zur Versorgung von Getreide,
Mais, Raps, Grünland usw. zu leisten. Gleichzeitig sind die Erwartungen
an Ertrag und Qualität gestiegen. Gülle und andere Wirtschaftsdünger
enthalten Schwefel im Wesentlichen in organischen Verbindungen, die erst
nach Umwandlung zu Sulfat aufgenommen werden können. Frühestens ab
Mai kann mit einer nennenswerten Freisetzung von Schwefel aus organischen
Quellen gerechnet werden. Zu spät für Raps, Grünland und Getreide.

Auf einen guten Start
kommt es beim Getreide an!

YaraBela Sulfan enthält Stickstoff als Ammoniumnitrat und Schwefel 
als Kalziumsulfat, was eine hohe N- und S-Effizienz gewährleistet. 
YaraBela Sulfan hat ein ausgeglichenes N/S-Verhältnis und ist damit 
für viele Kulturen und Betriebe ein optimaler Allzweck-Standarddünger. 
Daher unsere Empfehlung: KAS durch SULFAN ersetzen. 

• Kombinierter Dünger für gleichzeitige, zeitsparende Ausbringung 
von Stickstoff und Schwefel. 

• Ammoniumnitrat für optimale Stickstoffwirkung.

• Kalziumsulfat für optimale Schwefelversorgung und niedrigen 
Kalkdüngungsbedarf. 

• Schwere Körner mit idealem Korngrößenspektrum für höchste 
Präzision beim Streuen. 

• 

YaraBela® Sulfan®

24 % N Gesamt-Stickstoff
12 % N Nitrat-Stickstoff 
12 % Ammonium-Stickstoff

16,2 % SO3 Gesamt-Schwefeltrioxid 
(entspricht 6,5 % S Gesamt-Schwefel)
15 % SO3 wasserlösliches Schwefeltrioxid
(entspricht 6,0 % S Gesamt-Schwefel)

10,5 % CaO Wasserlösliches Calciumoxid
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Durch die weiteren Verschärfungen der Düngeverordnung lohnt es sich, 
bestehende Düngungsstrategien zu hinterfragen und hier im Speziellen die 
organische Düngung näher zu betrachten. Besonders die Anhebung der Min-
destwirksamkeitswerte des Gesamtstickstoffes bei der organischen Düngung 
fällt hier ins Gewicht. Mit dem Zusatz des Gülleveredlers PIADIN® zur Gülle 
oder Gärresten lässt sich die Stickstoffeffizienz nachweislich steigern. Der 
hier enthaltene Nitrifikationsinhibitor sorgt über mehrere Wochen, in Abhän-
gigkeit vom Standort, für eine kontinuierliche Umwandlung von Ammonium- 
zu Nitratstickstoff. So wird ein Überangebot von Nitratstickstoff vermieden 
und letztlich das Risiko von Stickstoffverlusten durch Nitratverlagerung 
oder Denitrifikation minimiert. Der Pflanze steht jederzeit Ammonium- und 
Nitratstickstoff zur Verfügung. Durch die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
wird das Wurzelwachstum positiv beeinflusst, weil die Wurzel aktiv zum Am-
monium hinwächst. Weiterhin sorgt die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
im unmittelbaren Wurzelraum (Rhizosphäre) für ein Absinken des pH-Wertes. 
Dadurch wird die Pflanzenverfügbarkeit und Aufnahme von Phosphat und vie-
len Spurennährstoffen begünstigt. Eine bedarfsgerechte ammoniumbetonte 

Stickstoffeffizienz bei der
organischen Düngung steigern

Pflanzenernährung wird somit sichergestellt und Luxuskonsum vermieden. 
Die Dosierung von PIADIN® erfolgt idealerweise bei der Befüllung des 
Güllefasses. Der Einsatz von PIADIN® ist mit entsprechend angepasster 
Aufwandmenge an Einsatztermin und Standort in allen wichtigen Acker-
baukulturen wie z. B. Mais und Getreide möglich.

Menge in I / ha Februar März April

Mais, Zuckerrüben, Kartoffeln – 6* 5*

Grünland 5 4 –

W-Roggen, W-Gerste, Raps 6 5 4

W-Weizen 7 6 5

Je geringer der Zeitliche Abstand zwichen Anwendung und Haupt-N-Aufnah-
me der Pflanze, desto niedriger ist die Notwendige PIADIN®-Aufwandmenge.

* Bei Strip Till im Mais sind nur 3 l/ha PIADIN® nötig. 

Verbesserung der Wassernutzungseffizienz und Standfestigkeit 
durch Kalidüngung. Eine Kalidüngung zusammen mit Magnesium 
hat positive Auswirkungen auf:

• Bessere Porengrößenverteilung im Boden und damit verbesserte 
Wasserspeicherfähigkeit der Böden.

• Verbesserte Wasseraufnahme durch hohe Kaliumgehalte in den 
Pflanzenwurzeln (osmotisches Gefälle).

• Eine gute Magnesiumversorgung fördert das Wurzelwachstum und 
den Chlorophyllgehalt in den Blättern, wodurch die Assimilationsleis-
tung verbessert wird – die Grundlage einer vollen Kornausbildung.

• Verhindert unproduktive Wasserverluste, da Mais als C-4-Pflanze 
tropischer Herkunft bereits sehr gut an trockene Bedingungen 
angepasst ist. Diese Besonderheit erlaubt es der Pflanze, auch bei 
geschlossenen Blattöffnungen (also vermindertem Gas- und Wasser-
austausch) effizient Photosynthese zu betreiben. Das ist der Grund 
für die vergleichsweise hohe Wassernutzungseffizienz dieser Kultur 
im Vergleich zu C-3-Pflanzen. Bei Kalimangel ist dieser Mechanis-
mus gestört und führt zu unproduktiver Verdunstung.

Zunehmend mehr Trockenphasen

% MgO der am besten geeignete Kalidünger. 
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Düngebedarfsermittlung macht Sinn!

Nicht nur auf Grund der aktuellen Düngeverordnung sondern auch wegen der 

stark gestiegenen Düngemittelpreise müssen Dünger effektiv eingesetzt werden. 

Neben der Stickstoff-Bilanz muss nun auch verstärkt die Phosphat-Bilanz im Auge 

behalten werden. Für den Maisanbau bedeutet dies, dass in den Veredlungsbe-

trieben die erlaubte Phosphat-Menge oft schon über den Einsatz von Gülle und 

Gärresten ausgeschöpft ist. Somit können nur noch geringe Mengen an minera-

lischem Phosphat gedüngt werden, die besonders effizient eingesetzt werden 

müssen. 

Damit die Phosphat-Düngung im Maisanbau so optimal wie möglich wirkt, empfiehlt 

es sich, die Zusammensetzung des Düngers an den Pflanzenbedarf anzupassen. 

Zudem sollten Sie die Nährstoffe in Wurzelnähe düngen, da der Mais sie so besser 

aufnehmen kann. Auch nicht zu frühe Aussaaten können dazu führen, dass die 

Nährstoffverfügbarkeit mit einer raschen Entwicklung der Maispflanze besser 

harmonisieren.  Für eine optimale Jugendentwicklung des Maises sollten Sie über 

die Unterfußdüngung pro Hektar wenigstens 20 bis 40 kg Phosphat in minerali-

scher Form ausbringen. Dazu eigenen sich Dünger mit einem relativ ausgewoge-

nen Stickstoff–Phosphor-Verhältnis wie zum Beispiel NP20/20 oder unser 

bewährter Mischdünger NP17/17 + S + Mg. Das folgende Berechnungsbeispiel 

wurde mit der Ackerschlagkartei Acker24 erstellt und könnte auf einen viehhal-

tenden Gemischtbetrieb mit ca. 1/3 Silomais in der Ration zutreffen.

In der Beispielsberechnung wurde als Vorfrucht Wintergerste mit 75 dt / ha, Stroh 

abgefahren angenommen.

Den Ertrag der Hauptfrucht kann auf der Homepage der LfL eingesehen werden, 

für das Unterallgäu sind das bei Silomais 675 dt / ha Frischmasse. In der Berech-

nung Ertrag Lt. Düngeverordnung 450 dt + Zu-/ Abschläge 225 dt.

Der N-min Wert wird auf der Internetseite der LfL für Getreide ab Anfang Februar, 

und für Mais Anfang März veröffentlicht.

Bei der 10 % Regelung org. Dünger wird die ausgebrachte Menge vom Vorjahr in 

cbm mit dem Gesamtstickstoffgehalt multipliziert, davon werden 10 % im aktuel-

len Jahr angerechnet. Am Ende der Berechnung bekommt man Bedarf während 

der Vegetation, diese Werte dürfen bei Stickstoff und Phosphor nicht überschrit-

ten werden.

  Bezeichnung Menge/ha Gesamt-N  N-anr. Posphor Kali 
   (kg/ha) (kg/ha) (kg/ha) (kg/ha)
 
  Milchviehgülle 
  8 % T  25cbm 97,50 58,50 42,50 115

  NP 20 -20 2,00 dt 40 40 40

  Korn-Kali 6,00 dt   240

  Piamon 1,65 dt 54,46 54,46
   

Summe / ha 191,96 152,96 82,50 355,00

Düngebedarfsermittlung   153,00 121,50 357,75

Saldo   - 0,04 - 39,00 - 2,75

Ableitung der Düngeempfehlung aus dem vorangegangen Beispiel

Die Düngerstrategie funktioniert auch, wenn der Saldo bei Phosphor in diesem 

Beispiel bei -39 kg liegt. Wichtig ist, dass die Nährstoffverfügbarkeit aufgrund 

günstiger Bodenstrukturen und guter Kalkversorgung gewährleistet ist.

Des Weiteren muss beachtet werden, dass der Mais den Hauptbedarf an Stickstoff 

ab dem 6. – 8. Blattstadium hat. Daher sollte der Güllestickstoff unbedingt mit 

5 l / ha Piadin stabilisiert werden, um eine Auswaschung zu vermeiden. Ab die-

sem Stadium wird Piamon in den trockenen Bestand gestreut. Durch den hohen 

Schwefelgehalt des Düngers ist die Pflanze in der Lage, den Stickstoff optimal zu 

verwerten.
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bestimmen den Ertrag vom Getreide. Das Ziel der Startgabe im Frühjahr 
ist, ausreichend kräftige Triebe zu erzeugen. Denn in der darauffolgenden 
Bestockungsphase wird der Grundstein für die optimale Triebzahl (später 
werden daraus ährentragende Halme) gelegt. Dafür sollte das N-Angebot 
nicht zu knapp ausfallen. Die erste Gabe muss der Entwicklung und Bestan-
desdichte nach dem Winter angepasst werden! In der Praxis haben sich 
mineralische Startgaben zwischen 60 und 80 kg N je Hektar bewährt. Auf 
leichten und aktiven Böden in wärmeren Lagen kann die Dünger-Menge zum 
Start etwas reduziert werden. Auf schweren, kalten und untätigen Böden 
oder in Regionen mit spätem Wachstumsbeginn sollte die Stickstoff-Menge 
zur ersten Gabe erhöht werden. Die von der DÜV geforderten Reduzie-
rungen sollten nicht bei der ersten Gabe vorgenommen werden. 

Besser ist es, bei der letzten Gabe zu sparen und niedrigere Eiweißgehalte in
Kauf zu nehmen, als von vorneherein den Ertrag zu begrenzen. Die Startgabe
legt den Grundstein für einen hohen Ertrag im Getreide (und auch Grünland)!

Welche N-Form zum Start? Nitrat-Stickstoff ist ein wichtiger Treibstoff für das
-

riger Temperaturen direkt aufnehmen – im Gegensatz zu dem organisch ge-
bundenen Stickstoff aus dem Boden und der Gülle. Diese Aussage gilt auch im
Besonderen für Grünland. Schwefel früh düngen ist wichtig! Schwefel ist einer
der wichtigsten Nährstoffe für das Wachstum aller Kulturpflanzen. Er ist ein
wesentlicher Bestandteil von Aminosäuren, Coenzymen und Vitaminen. Der
Ertrag und der Eiweißgehalt hängt von einer ausreichenden Schwefelversor-
gung ab. Aufgrund der Rauchgasentschwefelung in der Industrie sind Schwe-
feleinträge aus der Atmosphäre deutlich zurückgegangen und mittlerweile
zu niedrig, um einen nennenswerten Beitrag zur Versorgung von Getreide,
Mais, Raps, Grünland usw. zu leisten. Gleichzeitig sind die Erwartungen
an Ertrag und Qualität gestiegen. Gülle und andere Wirtschaftsdünger
enthalten Schwefel im Wesentlichen in organischen Verbindungen, die erst
nach Umwandlung zu Sulfat aufgenommen werden können. Frühestens ab
Mai kann mit einer nennenswerten Freisetzung von Schwefel aus organischen
Quellen gerechnet werden. Zu spät für Raps, Grünland und Getreide.

Auf einen guten Start
kommt es beim Getreide an!

YaraBela Sulfan enthält Stickstoff als Ammoniumnitrat und Schwefel 
als Kalziumsulfat, was eine hohe N- und S-Effizienz gewährleistet. 
YaraBela Sulfan hat ein ausgeglichenes N/S-Verhältnis und ist damit 
für viele Kulturen und Betriebe ein optimaler Allzweck-Standarddünger. 
Daher unsere Empfehlung: KAS durch SULFAN ersetzen. 

• Kombinierter Dünger für gleichzeitige, zeitsparende Ausbringung 
von Stickstoff und Schwefel. 

• Ammoniumnitrat für optimale Stickstoffwirkung.

• Kalziumsulfat für optimale Schwefelversorgung und niedrigen 
Kalkdüngungsbedarf. 

• Schwere Körner mit idealem Korngrößenspektrum für höchste 
Präzision beim Streuen. 

• Hohe Löslichkeit und optimale Aufnahmeraten. 

YaraBela® Sulfan®

SULFAN®

24 % N Gesamt-Stickstoff
12 % N Nitrat-Stickstoff 
12 % Ammonium-Stickstoff

16,2 % SO3 Gesamt-Schwefeltrioxid 
(entspricht 6,5 % S Gesamt-Schwefel)
15 % SO3 wasserlösliches Schwefeltrioxid
(entspricht 6,0 % S Gesamt-Schwefel)

10,5 % CaO Wasserlösliches Calciumoxid
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Durch die weiteren Verschärfungen der Düngeverordnung lohnt es sich, 
bestehende Düngungsstrategien zu hinterfragen und hier im Speziellen die 

zu Nitratstickstoff. So wird ein Überangebot von Nitratstickstoff vermieden 
und letztlich das Risiko von Stickstoffverlusten durch Nitratverlagerung 
oder Denitrifikation minimiert. Der Pflanze steht jederzeit Ammonium- und 
Nitratstickstoff zur Verfügung. Durch die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
wird das Wurzelwachstum positiv beeinflusst, weil die Wurzel aktiv zum Am-
monium hinwächst. Weiterhin sorgt die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
im unmittelbaren Wurzelraum (Rhizosphäre) für ein Absinken des pH-Wertes. 
Dadurch wird die Pflanzenverfügbarkeit und Aufnahme von Phosphat und vie-
len Spurennährstoffen begünstigt. Eine bedarfsgerechte ammoniumbetonte 

Stickstoffeffizienz bei der
organischen Düngung steigern

Pflanzenernährung wird somit sichergestellt und Luxuskonsum vermieden. 
Die Dosierung von PIADIN® erfolgt idealerweise bei der Befüllung des 

-

März April

Mais, Zuckerrüben, Kartoffeln – 6* 5*

Grünland 5 4 –

W-Roggen, W-Gerste, Raps 6 5 4

W-Weizen 7 6 5

Je geringer der Zeitliche Abstand zwichen Anwendung und Haupt-N-Aufnah-
me der Pflanze, desto niedriger ist die Notwendige PIADIN®-Aufwandmenge.

* Bei Strip Till im Mais sind nur 3 l/ha PIADIN® nötig. 

Verbesserung der Wassernutzungseffizienz und Standfestigkeit 
durch Kalidüngung. Eine Kalidüngung zusammen mit Magnesium 
hat positive Auswirkungen auf:

• Bessere Porengrößenverteilung im Boden und damit verbesserte 
Wasserspeicherfähigkeit der Böden.

• Verbesserte Wasseraufnahme durch hohe Kaliumgehalte in den 
Pflanzenwurzeln (osmotisches Gefälle).

• Eine gute Magnesiumversorgung fördert das Wurzelwachstum und 
den Chlorophyllgehalt in den Blättern, wodurch die Assimilationsleis-
tung verbessert wird – die Grundlage einer vollen Kornausbildung.

• Verhindert unproduktive Wasserverluste, da Mais als C-4-Pflanze 
tropischer Herkunft bereits sehr gut an trockene Bedingungen 
angepasst ist. Diese Besonderheit erlaubt es der Pflanze, auch bei 
geschlossenen Blattöffnungen (also vermindertem Gas- und Wasser-
austausch) effizient Photosynthese zu betreiben. Das ist der Grund 
für die vergleichsweise hohe Wassernutzungseffizienz dieser Kultur 
im Vergleich zu C-3-Pflanzen. Bei Kalimangel ist dieser Mechanis-
mus gestört und führt zu unproduktiver Verdunstung.

Zunehmend mehr Trockenphasen

Eine optimale Kaliwirkung ist nur in Verbindung mit Magnesium gegeben, 
daher ist Korn-Kali mit 6 % MgO der am besten geeignete Kalidünger. 
Kornkali 40/6 enthält Magnesium als sofort pflanzenverfügbares Kiserit.
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-

bedingungen.

Haushalt (Wasseraufnahmefähigkeit und Wasserspeicherfähigkeit), die Durch-

wurzelbarkeit und zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu verbessern bzw. 

zu erhalten.   

Standortgerechter ph-Wert

Ein standortgerechter pH-Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und 

eine optimale Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, 

Pflanzenschutz). Die optimale Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grund-

voraussetzungen für eine erfolgreiche und nachhaltige Pflanzenproduktion. 

Besonders in Zeiten mit hohen Betriebsmittelpreisen bei gleichzeitig strenger 

Reglementierung der Düngung wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der 

ausgebrachten Wirtschafts- und Mineraldüngemittel. Durch die Optimierung des 

pH-Werts auf das Standortoptimum durch regelmäßige Kalkung werden im Boden 

gebundene Nährstoffe, besonders Phosphat, besser verfügbar. Die ausgebrachten 

Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden effektiver genutzt.

Wirtschaftlicher Ackerbau nur bei optimaler Kalkversorgung

Ein standortgerechter pH‐Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und eine optimale
Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, Pflanzenschutz). Die optimale
Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grundvoraussetzungen für eine erfolgreiche und
nachhaltige Pflanzenproduktion.
Besonders in Zeiten mit hohen Betriebsmittelpreisen bei gleichzeitig strenger Reglementierung der
Düngung, wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der ausgebrachten Wirtschafts‐  und
Mineraldüngemittel. Durch die Optimierung des pH‐Werts auf das Standortoptimum durch
regelmäßige Kalkung, werden im Boden gebundene Nährstoffe, besonders Phosphat, besser
verfügbar. Die ausgebrachten Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden
effektiver genutzt.

Kalk und die Bodenstruktur

Zunehmede Wetterextreme wie Dürreperioden und Starkregen stellen die Landwirtschaft vor immer
größere Herausforderungen. Eine gute Bodenstruktur ist Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen
Pflanzenbau unter diesen Rahmenbedingungen.

Zur Verbesserung der Bodenstruktur auf
landwirtschaftlichen Nutzflächen, spielt die

Kalkdüngung eine zentrale Rolle. Ziel ist
es den Luft‐Wasser‐Haushalt

und
die Durchwurzelbarkeit und

zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu
verbessern bzw. zu erhalten.

Ein einfaches Hilfsmittel zur Beurteilung des Bodens ist,
neben der Beurteilung der Bodenstruktur z.b. durch die
Spatendiagnose, der Nachweis von „freiem Kalk“ mithilfe
der 10‐prozentigen Salzsäure. Gibt man die Lösung auf den
Boden zeigt ein Aufbrausen, Knistern oder Blasenbildung,
dass freies Carbonat zur Strukturstabilisierung vorhanden
ist. Gibt es keine Reaktion, ist kein freier Kalk vorhanden
und eine Kalkung notwendig

rechts

Wirtschaftlicher Ackerbau nur bei optimaler Kalkversorgung

Ein standortgerechter pH‐Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und eine optimale
Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, Pflanzenschutz). Die optimale
Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grundvoraussetzungen für eine erfolgreiche und
nachhaltige Pflanzenproduktion.
Besonders in Zeiten mit hohen bei gleichzeitig strenger Reglementierung der
Düngung, wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der ausgebrachten Wirtschafts‐  und
Mineraldüngemittel. Durch pH‐Werts auf das Standortoptimum durch
regelmäßige besonders Phosphat, besser
verfügbar. Die ausgebrachten Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden
effektiver genutzt.

Kalk und die Bodenstruktur

Zunehmede Wetterextreme wie Dürreperioden und Starkregen stellen die
größere Herausforderungen. Eine gute Bodenstruktur ist Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen
Pflanzenbau unter diesen Rahmenbedingungen.

Zur Verbesserung der Bodenstruktur auf
landwirtschaftlichen Nutzflächen, spielt die
regelmäßige Kalkdüngung eine zentrale Rolle. Ziel ist
es den Luft‐Wasser‐Haushalt
(Wasseraufnahmefähigkeit und
Wasserspeicherfähigkeit), die Durchwurzelbarkeit und
zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu
verbessern bzw. zu erhalten.

Ein einfaches Hilfsmittel zur Beurteilung des Bodens ist,
neben der Beurteilung der Bodenstruktur z.b. durch die
Spatendiagnose, der Nachweis von „freiem Kalk“ mithilfe
der 10‐prozentigen Salzsäure. Gibt man die Lösung auf den
Boden zeigt ein Aufbrausen, Knistern oder Blasenbildung,
dass freies Carbonat zur Strukturstabilisierung vorhanden
ist. Gibt es keine Reaktion, ist kein freier Kalk vorhanden
und eine Kalkung notwendig

links gute Bodenstruktur mit Krümelgefüge, rechts
verdichteter Boden mit Plattengefüge

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja

N-Sollwert
(kg/ha)

P2O5
(kg/ha)

K2O
(kg/ha)

Mg
(kg/ha)

Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
(21 mg)

Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

links gute Bodenstruktur mit Krümelgefüge, 

rechts verdichteter Boden mit Plattengefüge
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Düngebedarfsermittlung 2016/2017
Steinkamp (6,78 ha)

Datum: 15.11.2021
Demobetrieb

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja

N-Sollwert
(kg/ha)

P2O5
(kg/ha)

K2O
(kg/ha)

Mg
(kg/ha)

Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
(21 mg)

Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

Düngebedarfsermittlung 2016/2017
Steinkamp (6,78 ha)

Datum: 15.11.2021
Demobetrieb

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja

N-Sollwert
(kg/ha)

P2O5
(kg/ha)

K2O
(kg/ha)

Mg
(kg/ha)

Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
(21 mg)

Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

Ihr kompetenter 
Ansprechpartner 
für Düngebedarfs-
ermittlung mit Acker24:

Xaver Huttner
Standort Kirchheim

Bereichsleiter

Tel.: +49 (0) 8266-1008

Die Ackerschlagkartei von Raiffeisen

Mais-DüngungMais-Düngung  - das richtige Gesamtpaket   - das richtige Gesamtpaket 

Im Bereich der Haupt-Nährstoffe (N, P, K) soll auf 
Phosphor einmal näher eingegangen werden. Für 
einen erfolgreichen Maisanbau hat eine zügige 
Jugendentwicklung oberste Priorität. Hier spielt die 
Versorgung mit wasserlöslichem Phosphat im Rah-
men der Unterfußdüngung eine entscheidende Rolle. 
Betriebe mit langjährig „hoher“ organischer Düngung 
finden für gewöhnlich in den Bodenuntersuchungen 
hohe Phosphatgehalte vor und verzichten daher häu-
fig auf eine ordentliche P-Düngung, bzw. müssen dies 
im Rahmen der Düngeverordnung. Das Bodenphos-
phat ist aber oft nicht, sofort zu Wachstumsbeginn, 
pflanzenverfügbar. Das zeigt sich nach Kälteein-
brüchen oder Starkniederschlägen an lila bis blauen 
Maispflanzen und einer schlechten Entwicklung des 
Bestandes. Erfahrungen aus der Praxis zeigen, dass 
in unserer Region etwa 30 kg, manchmal auch noch 
weniger, wasserlösliches Phosphat per Unterfußdün-
gung im Fall hoher P-Bodenwerte ausreichen. Mais 
benötigt bis zum 6-Blatt Stadium etwa 10% des ge-
samten P-Bedarfs (Bsp. 650dt FM -> etwa 15 kg).    
  
Im Hinblick auf die Sekundär-Nährstoffe (Mg, S) soll 
näher auf Schwefel eingegangen werden. Mais hat 
einen hohen Schwefelbedarf (etwa 25-35 kg/ha), der 
bei vielen Betrieben eigentlich durch die Düngung 
mit Wirtschaftsdüngern abgedeckt wird. Das Prob-
lem ist hier wiederum, gerade zu Wachstumsbeginn, 
die Verfügbarkeit dessen. Der organisch gebundene 
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Die Bestandesdichte, die Anzahl der Körner pro Ähre sowie das Korngewicht 
bestimmen den Ertrag vom Getreide. Das Ziel der Startgabe im Frühjahr 
ist, ausreichend kräftige Triebe zu erzeugen. Denn in der darauffolgenden 
Bestockungsphase wird der Grundstein für die optimale Triebzahl (später 
werden daraus ährentragende Halme) gelegt. Dafür sollte das N-Angebot 
nicht zu knapp ausfallen. Die erste Gabe muss der Entwicklung und Bestan-
desdichte nach dem Winter angepasst werden! In der Praxis haben sich 
mineralische Startgaben zwischen 60 und 80 kg N je Hektar bewährt. Auf 
leichten und aktiven Böden in wärmeren Lagen kann die Dünger-Menge zum 
Start etwas reduziert werden. Auf schweren, kalten und untätigen Böden 
oder in Regionen mit spätem Wachstumsbeginn sollte die Stickstoff-Menge 
zur ersten Gabe erhöht werden. Die von der DÜV geforderten Reduzie-
rungen sollten nicht bei der ersten Gabe vorgenommen werden. 

Besser ist es, bei der letzten Gabe zu sparen und niedrigere Eiweißgehalte in
Kauf zu nehmen, als von vorneherein den Ertrag zu begrenzen. Die Startgabe
legt den Grundstein für einen hohen Ertrag im Getreide (und auch Grünland)!

Welche N-Form zum Start? Nitrat-Stickstoff ist ein wichtiger Treibstoff für das
Pflanzenwachstum. Zu Vegetationsbeginn können ihn die Pflanzen trotz nied-
riger Temperaturen direkt aufnehmen – im Gegensatz zu dem organisch ge-
bundenen Stickstoff aus dem Boden und der Gülle. Diese Aussage gilt auch im
Besonderen für Grünland. Schwefel früh düngen ist wichtig! Schwefel ist einer
der wichtigsten Nährstoffe für das Wachstum aller Kulturpflanzen. Er ist ein
wesentlicher Bestandteil von Aminosäuren, Coenzymen und Vitaminen. Der
Ertrag und der Eiweißgehalt hängt von einer ausreichenden Schwefelversor-
gung ab. Aufgrund der Rauchgasentschwefelung in der Industrie sind Schwe-
feleinträge aus der Atmosphäre deutlich zurückgegangen und mittlerweile
zu niedrig, um einen nennenswerten Beitrag zur Versorgung von Getreide,
Mais, Raps, Grünland usw. zu leisten. Gleichzeitig sind die Erwartungen
an Ertrag und Qualität gestiegen. Gülle und andere Wirtschaftsdünger
enthalten Schwefel im Wesentlichen in organischen Verbindungen, die erst
nach Umwandlung zu Sulfat aufgenommen werden können. Frühestens ab
Mai kann mit einer nennenswerten Freisetzung von Schwefel aus organischen
Quellen gerechnet werden. Zu spät für Raps, Grünland und Getreide.

Auf einen guten Start
kommt es beim Getreide an!

YaraBela Sulfan enthält Stickstoff als Ammoniumnitrat und Schwefel 
als Kalziumsulfat, was eine hohe N- und S-Effizienz gewährleistet. 
YaraBela Sulfan hat ein ausgeglichenes N/S-Verhältnis und ist damit 
für viele Kulturen und Betriebe ein optimaler Allzweck-Standarddünger. 
Daher unsere Empfehlung: KAS durch SULFAN ersetzen. 

• Kombinierter Dünger für gleichzeitige, zeitsparende Ausbringung 
von Stickstoff und Schwefel. 

• Ammoniumnitrat für optimale Stickstoffwirkung.

• Kalziumsulfat für optimale Schwefelversorgung und niedrigen 
Kalkdüngungsbedarf. 

• Schwere Körner mit idealem Korngrößenspektrum für höchste 
Präzision beim Streuen. 

• 

YaraBela® Sulfan®

24 % N Gesamt-Stickstoff
12 % N Nitrat-Stickstoff 
12 % Ammonium-Stickstoff

16,2 % SO3 Gesamt-Schwefeltrioxid 
(entspricht 6,5 % S Gesamt-Schwefel)
15 % SO3 wasserlösliches Schwefeltrioxid
(entspricht 6,0 % S Gesamt-Schwefel)

10,5 % CaO Wasserlösliches Calciumoxid
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Durch die weiteren Verschärfungen der Düngeverordnung lohnt es sich, 
bestehende Düngungsstrategien zu hinterfragen und hier im Speziellen die 
organische Düngung näher zu betrachten. Besonders die Anhebung der Min-
destwirksamkeitswerte des Gesamtstickstoffes bei der organischen Düngung 
fällt hier ins Gewicht. Mit dem Zusatz des Gülleveredlers PIADIN® zur Gülle 
oder Gärresten lässt sich die Stickstoffeffizienz nachweislich steigern. Der 
hier enthaltene Nitrifikationsinhibitor sorgt über mehrere Wochen, in Abhän-
gigkeit vom Standort, für eine kontinuierliche Umwandlung von Ammonium- 
zu Nitratstickstoff. So wird ein Überangebot von Nitratstickstoff vermieden 
und letztlich das Risiko von Stickstoffverlusten durch Nitratverlagerung 
oder Denitrifikation minimiert. Der Pflanze steht jederzeit Ammonium- und 
Nitratstickstoff zur Verfügung. Durch die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
wird das Wurzelwachstum positiv beeinflusst, weil die Wurzel aktiv zum Am-
monium hinwächst. Weiterhin sorgt die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
im unmittelbaren Wurzelraum (Rhizosphäre) für ein Absinken des pH-Wertes. 
Dadurch wird die Pflanzenverfügbarkeit und Aufnahme von Phosphat und vie-
len Spurennährstoffen begünstigt. Eine bedarfsgerechte ammoniumbetonte 

Stickstoffeffizienz bei der
organischen Düngung steigern

Pflanzenernährung wird somit sichergestellt und Luxuskonsum vermieden. 
Die Dosierung von PIADIN® erfolgt idealerweise bei der Befüllung des 
Güllefasses. Der Einsatz von PIADIN® ist mit entsprechend angepasster 
Aufwandmenge an Einsatztermin und Standort in allen wichtigen Acker-
baukulturen wie z. B. Mais und Getreide möglich.

Menge in I / ha Februar März April

Mais, Zuckerrüben, Kartoffeln – 6* 5*

Grünland 5 4 –

W-Roggen, W-Gerste, Raps 6 5 4

W-Weizen 7 6 5

Je geringer der Zeitliche Abstand zwichen Anwendung und Haupt-N-Aufnah-
me der Pflanze, desto niedriger ist die Notwendige PIADIN®-Aufwandmenge.

* Bei Strip Till im Mais sind nur 3 l/ha PIADIN® nötig. 

Verbesserung der Wassernutzungseffizienz und Standfestigkeit 
durch Kalidüngung. Eine Kalidüngung zusammen mit Magnesium 
hat positive Auswirkungen auf:

• Bessere Porengrößenverteilung im Boden und damit verbesserte 
Wasserspeicherfähigkeit der Böden.

• Verbesserte Wasseraufnahme durch hohe Kaliumgehalte in den 
Pflanzenwurzeln (osmotisches Gefälle).

• Eine gute Magnesiumversorgung fördert das Wurzelwachstum und 
den Chlorophyllgehalt in den Blättern, wodurch die Assimilationsleis-
tung verbessert wird – die Grundlage einer vollen Kornausbildung.

• Verhindert unproduktive Wasserverluste, da Mais als C-4-Pflanze 
tropischer Herkunft bereits sehr gut an trockene Bedingungen 
angepasst ist. Diese Besonderheit erlaubt es der Pflanze, auch bei 
geschlossenen Blattöffnungen (also vermindertem Gas- und Wasser-
austausch) effizient Photosynthese zu betreiben. Das ist der Grund 
für die vergleichsweise hohe Wassernutzungseffizienz dieser Kultur 
im Vergleich zu C-3-Pflanzen. Bei Kalimangel ist dieser Mechanis-
mus gestört und führt zu unproduktiver Verdunstung.

Zunehmend mehr Trockenphasen

% MgO der am besten geeignete Kalidünger. 
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... stark in der Region!

Düngebedarfsermittlung macht Sinn!

Nicht nur auf Grund der aktuellen Düngeverordnung sondern auch wegen der 

stark gestiegenen Düngemittelpreise müssen Dünger effektiv eingesetzt werden. 

Neben der Stickstoff-Bilanz muss nun auch verstärkt die Phosphat-Bilanz im Auge 

behalten werden. Für den Maisanbau bedeutet dies, dass in den Veredlungsbe-

trieben die erlaubte Phosphat-Menge oft schon über den Einsatz von Gülle und 

Gärresten ausgeschöpft ist. Somit können nur noch geringe Mengen an minera-

lischem Phosphat gedüngt werden, die besonders effizient eingesetzt werden 

müssen. 

Damit die Phosphat-Düngung im Maisanbau so optimal wie möglich wirkt, empfiehlt 

es sich, die Zusammensetzung des Düngers an den Pflanzenbedarf anzupassen. 

Zudem sollten Sie die Nährstoffe in Wurzelnähe düngen, da der Mais sie so besser 

aufnehmen kann. Auch nicht zu frühe Aussaaten können dazu führen, dass die 

Nährstoffverfügbarkeit mit einer raschen Entwicklung der Maispflanze besser 

harmonisieren.  Für eine optimale Jugendentwicklung des Maises sollten Sie über 

die Unterfußdüngung pro Hektar wenigstens 20 bis 40 kg Phosphat in minerali-

scher Form ausbringen. Dazu eigenen sich Dünger mit einem relativ ausgewoge-

nen Stickstoff–Phosphor-Verhältnis wie zum Beispiel NP20/20 oder unser 

bewährter Mischdünger NP17/17 + S + Mg. Das folgende Berechnungsbeispiel 

wurde mit der Ackerschlagkartei Acker24 erstellt und könnte auf einen viehhal-

tenden Gemischtbetrieb mit ca. 1/3 Silomais in der Ration zutreffen.

In der Beispielsberechnung wurde als Vorfrucht Wintergerste mit 75 dt / ha, Stroh 

abgefahren angenommen.

Den Ertrag der Hauptfrucht kann auf der Homepage der LfL eingesehen werden, 

für das Unterallgäu sind das bei Silomais 675 dt / ha Frischmasse. In der Berech-

nung Ertrag Lt. Düngeverordnung 450 dt + Zu-/ Abschläge 225 dt.

Der N-min Wert wird auf der Internetseite der LfL für Getreide ab Anfang Februar, 

und für Mais Anfang März veröffentlicht.

Bei der 10 % Regelung org. Dünger wird die ausgebrachte Menge vom Vorjahr in 

cbm mit dem Gesamtstickstoffgehalt multipliziert, davon werden 10 % im aktuel-

len Jahr angerechnet. Am Ende der Berechnung bekommt man Bedarf während 

der Vegetation, diese Werte dürfen bei Stickstoff und Phosphor nicht überschrit-

ten werden.

  Bezeichnung Menge/ha Gesamt-N  N-anr. Posphor Kali 
   (kg/ha) (kg/ha) (kg/ha) (kg/ha)
 
  Milchviehgülle 
  8 % T  25cbm 97,50 58,50 42,50 115

  NP 20 -20 2,00 dt 40 40 40

  Korn-Kali 6,00 dt   240

  Piamon 1,65 dt 54,46 54,46
   

Summe / ha 191,96 152,96 82,50 355,00

Düngebedarfsermittlung   153,00 121,50 357,75

Saldo   - 0,04 - 39,00 - 2,75

Ableitung der Düngeempfehlung aus dem vorangegangen Beispiel

Die Düngerstrategie funktioniert auch, wenn der Saldo bei Phosphor in diesem 

Beispiel bei -39 kg liegt. Wichtig ist, dass die Nährstoffverfügbarkeit aufgrund 

günstiger Bodenstrukturen und guter Kalkversorgung gewährleistet ist.

Des Weiteren muss beachtet werden, dass der Mais den Hauptbedarf an Stickstoff 

ab dem 6. – 8. Blattstadium hat. Daher sollte der Güllestickstoff unbedingt mit 

5 l / ha Piadin stabilisiert werden, um eine Auswaschung zu vermeiden. Ab die-

sem Stadium wird Piamon in den trockenen Bestand gestreut. Durch den hohen 

Schwefelgehalt des Düngers ist die Pflanze in der Lage, den Stickstoff optimal zu 

verwerten.
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bestimmen den Ertrag vom Getreide. Das Ziel der Startgabe im Frühjahr 
ist, ausreichend kräftige Triebe zu erzeugen. Denn in der darauffolgenden 
Bestockungsphase wird der Grundstein für die optimale Triebzahl (später 
werden daraus ährentragende Halme) gelegt. Dafür sollte das N-Angebot 
nicht zu knapp ausfallen. Die erste Gabe muss der Entwicklung und Bestan-
desdichte nach dem Winter angepasst werden! In der Praxis haben sich 
mineralische Startgaben zwischen 60 und 80 kg N je Hektar bewährt. Auf 
leichten und aktiven Böden in wärmeren Lagen kann die Dünger-Menge zum 
Start etwas reduziert werden. Auf schweren, kalten und untätigen Böden 
oder in Regionen mit spätem Wachstumsbeginn sollte die Stickstoff-Menge 
zur ersten Gabe erhöht werden. Die von der DÜV geforderten Reduzie-
rungen sollten nicht bei der ersten Gabe vorgenommen werden. 

Besser ist es, bei der letzten Gabe zu sparen und niedrigere Eiweißgehalte in
Kauf zu nehmen, als von vorneherein den Ertrag zu begrenzen. Die Startgabe
legt den Grundstein für einen hohen Ertrag im Getreide (und auch Grünland)!

Welche N-Form zum Start? Nitrat-Stickstoff ist ein wichtiger Treibstoff für das
-

riger Temperaturen direkt aufnehmen – im Gegensatz zu dem organisch ge-
bundenen Stickstoff aus dem Boden und der Gülle. Diese Aussage gilt auch im
Besonderen für Grünland. Schwefel früh düngen ist wichtig! Schwefel ist einer
der wichtigsten Nährstoffe für das Wachstum aller Kulturpflanzen. Er ist ein
wesentlicher Bestandteil von Aminosäuren, Coenzymen und Vitaminen. Der
Ertrag und der Eiweißgehalt hängt von einer ausreichenden Schwefelversor-
gung ab. Aufgrund der Rauchgasentschwefelung in der Industrie sind Schwe-
feleinträge aus der Atmosphäre deutlich zurückgegangen und mittlerweile
zu niedrig, um einen nennenswerten Beitrag zur Versorgung von Getreide,
Mais, Raps, Grünland usw. zu leisten. Gleichzeitig sind die Erwartungen
an Ertrag und Qualität gestiegen. Gülle und andere Wirtschaftsdünger
enthalten Schwefel im Wesentlichen in organischen Verbindungen, die erst
nach Umwandlung zu Sulfat aufgenommen werden können. Frühestens ab
Mai kann mit einer nennenswerten Freisetzung von Schwefel aus organischen
Quellen gerechnet werden. Zu spät für Raps, Grünland und Getreide.

Auf einen guten Start
kommt es beim Getreide an!

YaraBela Sulfan enthält Stickstoff als Ammoniumnitrat und Schwefel 
als Kalziumsulfat, was eine hohe N- und S-Effizienz gewährleistet. 
YaraBela Sulfan hat ein ausgeglichenes N/S-Verhältnis und ist damit 
für viele Kulturen und Betriebe ein optimaler Allzweck-Standarddünger. 
Daher unsere Empfehlung: KAS durch SULFAN ersetzen. 

• Kombinierter Dünger für gleichzeitige, zeitsparende Ausbringung 
von Stickstoff und Schwefel. 

• Ammoniumnitrat für optimale Stickstoffwirkung.

• Kalziumsulfat für optimale Schwefelversorgung und niedrigen 
Kalkdüngungsbedarf. 

• Schwere Körner mit idealem Korngrößenspektrum für höchste 
Präzision beim Streuen. 

• Hohe Löslichkeit und optimale Aufnahmeraten. 

YaraBela® Sulfan®

SULFAN®

24 % N Gesamt-Stickstoff
12 % N Nitrat-Stickstoff 
12 % Ammonium-Stickstoff

16,2 % SO3 Gesamt-Schwefeltrioxid 
(entspricht 6,5 % S Gesamt-Schwefel)
15 % SO3 wasserlösliches Schwefeltrioxid
(entspricht 6,0 % S Gesamt-Schwefel)

10,5 % CaO Wasserlösliches Calciumoxid
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Durch die weiteren Verschärfungen der Düngeverordnung lohnt es sich, 
bestehende Düngungsstrategien zu hinterfragen und hier im Speziellen die 

zu Nitratstickstoff. So wird ein Überangebot von Nitratstickstoff vermieden 
und letztlich das Risiko von Stickstoffverlusten durch Nitratverlagerung 
oder Denitrifikation minimiert. Der Pflanze steht jederzeit Ammonium- und 
Nitratstickstoff zur Verfügung. Durch die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
wird das Wurzelwachstum positiv beeinflusst, weil die Wurzel aktiv zum Am-
monium hinwächst. Weiterhin sorgt die Aufnahme von Ammoniumstickstoff 
im unmittelbaren Wurzelraum (Rhizosphäre) für ein Absinken des pH-Wertes. 
Dadurch wird die Pflanzenverfügbarkeit und Aufnahme von Phosphat und vie-
len Spurennährstoffen begünstigt. Eine bedarfsgerechte ammoniumbetonte 

Stickstoffeffizienz bei der
organischen Düngung steigern

Pflanzenernährung wird somit sichergestellt und Luxuskonsum vermieden. 
Die Dosierung von PIADIN® erfolgt idealerweise bei der Befüllung des 

-

März April

Mais, Zuckerrüben, Kartoffeln – 6* 5*

Grünland 5 4 –

W-Roggen, W-Gerste, Raps 6 5 4

W-Weizen 7 6 5

Je geringer der Zeitliche Abstand zwichen Anwendung und Haupt-N-Aufnah-
me der Pflanze, desto niedriger ist die Notwendige PIADIN®-Aufwandmenge.

* Bei Strip Till im Mais sind nur 3 l/ha PIADIN® nötig. 

Verbesserung der Wassernutzungseffizienz und Standfestigkeit 
durch Kalidüngung. Eine Kalidüngung zusammen mit Magnesium 
hat positive Auswirkungen auf:

• Bessere Porengrößenverteilung im Boden und damit verbesserte 
Wasserspeicherfähigkeit der Böden.

• Verbesserte Wasseraufnahme durch hohe Kaliumgehalte in den 
Pflanzenwurzeln (osmotisches Gefälle).

• Eine gute Magnesiumversorgung fördert das Wurzelwachstum und 
den Chlorophyllgehalt in den Blättern, wodurch die Assimilationsleis-
tung verbessert wird – die Grundlage einer vollen Kornausbildung.

• Verhindert unproduktive Wasserverluste, da Mais als C-4-Pflanze 
tropischer Herkunft bereits sehr gut an trockene Bedingungen 
angepasst ist. Diese Besonderheit erlaubt es der Pflanze, auch bei 
geschlossenen Blattöffnungen (also vermindertem Gas- und Wasser-
austausch) effizient Photosynthese zu betreiben. Das ist der Grund 
für die vergleichsweise hohe Wassernutzungseffizienz dieser Kultur 
im Vergleich zu C-3-Pflanzen. Bei Kalimangel ist dieser Mechanis-
mus gestört und führt zu unproduktiver Verdunstung.

Zunehmend mehr Trockenphasen

Eine optimale Kaliwirkung ist nur in Verbindung mit Magnesium gegeben, 
daher ist Korn-Kali mit 6 % MgO der am besten geeignete Kalidünger. 
Kornkali 40/6 enthält Magnesium als sofort pflanzenverfügbares Kiserit.
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... stark in der Region!

-

bedingungen.

Haushalt (Wasseraufnahmefähigkeit und Wasserspeicherfähigkeit), die Durch-

wurzelbarkeit und zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu verbessern bzw. 

zu erhalten.   

Standortgerechter ph-Wert

Ein standortgerechter pH-Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und 

eine optimale Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, 

Pflanzenschutz). Die optimale Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grund-

voraussetzungen für eine erfolgreiche und nachhaltige Pflanzenproduktion. 

Besonders in Zeiten mit hohen Betriebsmittelpreisen bei gleichzeitig strenger 

Reglementierung der Düngung wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der 

ausgebrachten Wirtschafts- und Mineraldüngemittel. Durch die Optimierung des 

pH-Werts auf das Standortoptimum durch regelmäßige Kalkung werden im Boden 

gebundene Nährstoffe, besonders Phosphat, besser verfügbar. Die ausgebrachten 

Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden effektiver genutzt.

Wirtschaftlicher Ackerbau nur bei optimaler Kalkversorgung

Ein standortgerechter pH‐Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und eine optimale
Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, Pflanzenschutz). Die optimale
Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grundvoraussetzungen für eine erfolgreiche und
nachhaltige Pflanzenproduktion.
Besonders in Zeiten mit hohen Betriebsmittelpreisen bei gleichzeitig strenger Reglementierung der
Düngung, wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der ausgebrachten Wirtschafts‐  und
Mineraldüngemittel. Durch die Optimierung des pH‐Werts auf das Standortoptimum durch
regelmäßige Kalkung, werden im Boden gebundene Nährstoffe, besonders Phosphat, besser
verfügbar. Die ausgebrachten Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden
effektiver genutzt.

Kalk und die Bodenstruktur

Zunehmede Wetterextreme wie Dürreperioden und Starkregen stellen die Landwirtschaft vor immer
größere Herausforderungen. Eine gute Bodenstruktur ist Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen
Pflanzenbau unter diesen Rahmenbedingungen.

Zur Verbesserung der Bodenstruktur auf
landwirtschaftlichen Nutzflächen, spielt die

Kalkdüngung eine zentrale Rolle. Ziel ist
es den Luft‐Wasser‐Haushalt

und
die Durchwurzelbarkeit und

zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu
verbessern bzw. zu erhalten.

Ein einfaches Hilfsmittel zur Beurteilung des Bodens ist,
neben der Beurteilung der Bodenstruktur z.b. durch die
Spatendiagnose, der Nachweis von „freiem Kalk“ mithilfe
der 10‐prozentigen Salzsäure. Gibt man die Lösung auf den
Boden zeigt ein Aufbrausen, Knistern oder Blasenbildung,
dass freies Carbonat zur Strukturstabilisierung vorhanden
ist. Gibt es keine Reaktion, ist kein freier Kalk vorhanden
und eine Kalkung notwendig

rechts

Wirtschaftlicher Ackerbau nur bei optimaler Kalkversorgung

Ein standortgerechter pH‐Wert im Boden ist die Basis für Bodenfruchtbarkeit und eine optimale
Wirkung aller anderen Produktionsfaktoren (Saatgut, Düngemittel, Pflanzenschutz). Die optimale
Kalkversorgung des Bodens ist daher eine der Grundvoraussetzungen für eine erfolgreiche und
nachhaltige Pflanzenproduktion.
Besonders in Zeiten mit hohen bei gleichzeitig strenger Reglementierung der
Düngung, wächst die Bedeutung einer hohen Effizienz der ausgebrachten Wirtschafts‐  und
Mineraldüngemittel. Durch pH‐Werts auf das Standortoptimum durch
regelmäßige besonders Phosphat, besser
verfügbar. Die ausgebrachten Nährstoffe, ob in organischer oder mineralischer Form, werden
effektiver genutzt.

Kalk und die Bodenstruktur

Zunehmede Wetterextreme wie Dürreperioden und Starkregen stellen die
größere Herausforderungen. Eine gute Bodenstruktur ist Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen
Pflanzenbau unter diesen Rahmenbedingungen.

Zur Verbesserung der Bodenstruktur auf
landwirtschaftlichen Nutzflächen, spielt die
regelmäßige Kalkdüngung eine zentrale Rolle. Ziel ist
es den Luft‐Wasser‐Haushalt
(Wasseraufnahmefähigkeit und
Wasserspeicherfähigkeit), die Durchwurzelbarkeit und
zugleich die Nährstoffverfügbarkeit im Boden zu
verbessern bzw. zu erhalten.

Ein einfaches Hilfsmittel zur Beurteilung des Bodens ist,
neben der Beurteilung der Bodenstruktur z.b. durch die
Spatendiagnose, der Nachweis von „freiem Kalk“ mithilfe
der 10‐prozentigen Salzsäure. Gibt man die Lösung auf den
Boden zeigt ein Aufbrausen, Knistern oder Blasenbildung,
dass freies Carbonat zur Strukturstabilisierung vorhanden
ist. Gibt es keine Reaktion, ist kein freier Kalk vorhanden
und eine Kalkung notwendig

links gute Bodenstruktur mit Krümelgefüge, rechts
verdichteter Boden mit Plattengefüge

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja

N-Sollwert
(kg/ha)

P2O5
(kg/ha)

K2O
(kg/ha)

Mg
(kg/ha)

Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
(21 mg)

Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

links gute Bodenstruktur mit Krümelgefüge, 

rechts verdichteter Boden mit Plattengefüge

DüngebedarfsermittlungSteinkamp (6,78 ha)
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Düngebedarfsermittlung 2016/2017
Steinkamp (6,78 ha)

Datum: 15.11.2021
Demobetrieb

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja

N-Sollwert
(kg/ha)

P2O5
(kg/ha)

K2O
(kg/ha)

Mg
(kg/ha)

Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
(21 mg)

Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

Düngebedarfsermittlung 2016/2017
Steinkamp (6,78 ha)

Datum: 15.11.2021
Demobetrieb

Frucht: Silomais 35% TS Ertrag lt.Düngeverordnung: 450 dt/ha

Vorfrucht: Wintergerste 12% RP Ertrag der Vorfrucht: 75,00 dt/ha
Ernterest abgefahren: Ja

N-Sollwert
(kg/ha)

P2O5
(kg/ha)

K2O
(kg/ha)

Mg
(kg/ha)

Nährstoffentzug
(450,00 dt/ha) 200 81,00 238,50 0,00

Bodenversorgung (Stand
15.11.16)

sandiger Lehm D
(22 mg)

C
(21 mg)

Zu-/Abschläge je nach
Bodenversorgung gesetzlich 0,00 0,00 0,00

Rücklieferung Ernterest
der aktuellen Frucht..

mit Ernterest 0,00 0,00 0,00

N-min 72,00

Zu-/Abschläge je nach
Ertragsdifferenz

+225,00 dt/ha 40,00 40,50 119,25 0,00

Stickstoffnachlieferung Humusgehalt < 4,0% 0,00

10% Regelung org.
Dünger 150,00 kg/ha -15,00

Vorfruchteffekte Getreide (mit und ohne
Stroh)

-0,00

Sonderzuschläge 0,00

Bedarf während der
Vegetation (Entzug) 153,00 121,50 357,75 0,00

Empfehlung
(nach guter fachlicher Praxis) 60,75 357,75 0,00

Bemerkungen:

Ihr kompetenter 
Ansprechpartner 
für Düngebedarfs-
ermittlung mit Acker24:

Xaver Huttner
Standort Kirchheim

Bereichsleiter

Tel.: +49 (0) 8266-1008

Die Ackerschlagkartei von Raiffeisen

Schwefel muss zunächst im Boden zu mineralis-
chem umgebaut werden, damit er für die Maisp-
flanze verfügbar wird. Dieser Vorgang ist stark 
von der Temperatur des Bodens abhängig. Folglich 
macht es absolut Sinn, auch für Betriebe mit hohem 
Wirtschaftsdüngeranteil, mineralischen Schwefel 
mit in die Unterfußdüngung zu packen. Hier re-
icht eine Menge von ca. 10 kg S/ha bereits aus, um 
eine frühzeitige Versorgung der Maispflanzen zu 
sichern.

In Bezug auf die Micro-Nährstoffe (B, Cu, Mn, Zn) 
soll die Rolle von Bor einmal näher betrachtet werden. 
Mais gehört mit einem Borentzug von ca. 200-300 g/
ha zu den besonders borbedürftigen Pflanzen. Durch 
das Bor wird das Wurzelwachstum der Pflanzen an-
geregt und der Mais kann dadurch Nährstoffe, die im 
Boden unbeweglich sind, wie z.B. Phosphat, wesen-
tlich besser erschließen. Bor spielt zudem eine Haup-
trolle in puncto Fruchtbarkeit. Fehlt Bor, kommt es zu 
einer unzureichenden Befruchtung und infolgedessen 
zu nicht ausgebildeten Körnern, vor allem an der 
Spitze der Spindel. In Wirtschaftsdüngern ist generell 
wenig Bor enthalten. Daher sollte Bor entweder min-
eralisch mitgedüngt oder über eine Blattdüngung 
dem Mais zur Verfügung gestellt werden.

Fazit:
Die Unterfußdüngung ist nicht dazu gedacht, die 

Maispflanzen ausschließlich über diesem Weg, vor 
allem mit Phosphat, zu versorgen. Das Ziel lautet 
vielmehr, den Mais in seiner Jugendentwicklung zu 
fördern. Die nicht mehr ganz „Neue Düngeverord-
nung“ zwingt die Landwirtschaft dazu mit vorgegebe-
nen Nährstoffmengen auszukommen. Es ist wichtig, 
die Wirtschaftsdünger mit dem Einsatz von Unter-
fußdüngern zu kombinieren. Die Nährstoffmenge der 
Unterfußdüngung sollte sich in den ersten acht bis 
zwölf Wochen an dem tatsächlichen Bedarf der Pflan-
zen orientieren (z.T. A. Urban, 2021).  

Welche Nährstoffe sollte der Unterfußdünger für den Mais enthalten, um ihn optimal zu versorgen?  

Raiffeisen-Ware
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Übersicht verschiedener Unterfuß-Dünger

Dünger
 
DAP - NP 18/46

NP 20/20 (+Schwefel)

Yara Mila Mais
NP 19/17 +4Mg+6S

RW-SA Mischdünger
Beispiel
NP 17/17 +7Mg +5S 

Vorteile 

In der Regel keine weitere Phosphatdüngung not-
wendig, meiste Nährstoffe je dt Dünger 

Für Betriebe mit hohem Anteil Wirtschaftsdüngung 
interessant, da NP-Verhältnis besser passt 

Für alle Betriebe interessant, da nicht nur Verhält-
nis N/P ausgewogen, sondern auch noch Magnesium, 
Schwefel und Spurennährstoffe mit dabei 

Ebenfalls für alle Betriebe interessant, 
da sämtliche Nährstoffe enthalten, Mischung flexibel/ 
betriebsindividuell anpassbar

Nachteile 

Für die meisten Betriebe 
mit Wirtschaftsdünger 
-> keine praktikable Lösung mehr

Je nach Hersteller Schwefel mit 
dabei - weitere Sekundär- und 
Spurennährstoffe fehlen jedoch 

Breites Nährstoffpaket
kostet Geld

Rechtzeitige Organisation 
notwendig - Produktion braucht
etwas Vorlaufzeit

ca. Kosten/ha

105 - 140,- 

etwa 99,- 

110 - 119,- 

99 - 119,-

Sprechen Sie mit uns 
=> Anfragen gerne beim Lagerhaus in Ihrer Nähe!

  

Mortellaro   
Klauentrockenbäder - 
ein möglicher Lösungsansatz

Klauentrockenbäder - ein möglicher Lösungs-
Neben Aussaat und Entwicklung des Maises beeinträchtigte der 

Wetterverlauf auch die Ernte des „Ersten“ und weiterer Schnitte 

im Grünland 2023 schwerwiegend. Durch die anhaltenden Nieder-

schläge war es unmöglich zum optimalen Zeitpunkt zu schneiden 

und im weiteren Verlauf des Jahres war ohne Wasser kein orden-

tliches Wachstum möglich. Das Resultat waren dann suboptimale 

Silagen, mit denen nun zwangsläufig in der Fütterung gearbeitet 

werden muss. 

Im Zeitalter von beständiger Technologisierung und Künstlicher 

Intelligenz haben wir eine „KI“ gefragt, was sie uns zum Thema 

Mortellaro sagen kann. Hier die Antwort:

„Mortellaro (lat. Dermatitis digitalis) ist eine Erkrankung, die bei 

Rindern auftritt und durch eine bakterielle Infektion verursacht 

wird. Sie betrifft hauptsächlich die Klauen und kann zu Lahmheit 

führen. Die Krankheit ist weltweit verbreitet und kann in Rinder-

herden zu erheblichen wirtschaftlichen Verlusten führen. Die Be-

handlung von Mortellaro erfordert in der Regel eine Kombination 

aus medizinischen Maßnahmen und Managementänderungen, 

um die Ausbreitung der Infektion zu kontrollieren. Es ist wichtig, 

frühzeitig Maßnahmen zu ergreifen, um die Ausbreitung von Mortel-

laro zu verhindern und die Gesundheit der Tiere zu erhalten.“

Ein Lösungsansatz zu diesem Thema, welcher für nahezu jeden 

Betrieb relativ einfach umsetzbar ist, sind Klauen-(trocken)bäder. 

Die nötigen Dinge wie Kalk, etc. sind in der Regel ohnehin auf dem 

Betrieb vorhanden. Näheres dazu in den nebenstehenden Tabellen:
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Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
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Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2
89290 Buch, Unterrother Str. 34
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13
87637 Eisenberg, Osterreuten 13
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5 
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6
87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Besonderheiten:
Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

„Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-

Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Aktuelles:

die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89290 Buch, Unterrother Str. 34
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13
87637 Eisenberg, Osterreuten 13
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30

87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Maisanbau 2021 
Was ändert sich?
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Besonderheiten:

210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Aktuelles:

Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6
87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter

Aktuelles:

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972
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Sorten: Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch

Aktuelles:

gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

ES Metronom 240 240 XX XX XX TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Nach Einsetzen schier endlos andauernder Niederschläge 
mit Beginn des Frühjahrs bis weit in den Mai hinein war es 
wirklich nicht einfach eine Antwort darauf zu geben. Viel 
Geduld war gefragt und nicht wenige Betriebe fürchteten, 
überhaupt keinen Mais mehr mit vernünftiger Reife und 
damit verbundenem Ertragspotential aussäen zu können. 
Ab ungefähr 18. – 20. Mai herrschten dann schlagartig 
Top-Bedingungen und alles, was seither gesät worden 
war, konnte nahezu ohne Unterbrechung wachsen – wenn-
gleich Trockenheit die folgenden Monate dominierte. Ent-
scheidend war in diesem Jahr fraglos der September mit 
vielen Sonnenstunden und ordentlichen Temperaturen. 
Dadurch gelang dem Mais eine sehr gute Abreife, was 
sich nun in hoch energiereichen Maissilagen zeigt und uns 
sehr gute Körnermaiserträge mit niedrigen Wassergehal-
ten zur Ernte bescherte.

Mais 2024
Neues Spiel – neues Glück?
Eine Aussage, die man leicht mal so äußert, doch nicht 
alles, was den Maisanbau ausmacht, ist Glück. Es gibt 
durchaus Stellschrauben, sodass hier nicht in allen Punk-
ten „Glücksspiel“ betrieben werden muss. Dazu gehört 
zuallererst einmal die Sortenwahl, die angepasst an die 
Region, Nutzungsrichtung und den Standort erfolgen soll-
te. Einen Überblick dazu gibt die Tabelle rechts. Alles Wei-
tere lässt sich unwidersprechlich in einem Satz beschrei-
ben, der bereits im letzten Jahr von C. Gerstle angeführt 
wurde.
„Egal welche Sorte angebaut wird, die Basis für einen gu-
ten Ertrag ist ein gesundes Wurzelfundament. Alle acker-
baulichen Maßnahmen sollten sich daran orientieren ein 
optimales Saatbeet bei guten Aussaatbedingungen und 
einer am Entzug orientierten Düngung zu erreichen.“ 

(C. Gerstle 2022)   

Maisanbau 2024Maisanbau 2024

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

 

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2
89290 Buch, Unterrother Str. 34
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13
87637 Eisenberg, Osterreuten 13
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5 
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6
87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Besonderheiten:
Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

„Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-

Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Aktuelles:

die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89290 Buch, Unterrother Str. 34
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13
87637 Eisenberg, Osterreuten 13
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30

87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Maisanbau 2021 
Was ändert sich?
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Besonderheiten:

210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Aktuelles:

Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6
87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün.
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u.
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo,
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter

Aktuelles:

anbieten zu können.

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26
89498 Kettershausen, Waldstraße 5 
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5

87761 Lauben, Hauptstr. 45
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
86871 Rammingen, Hauptstraße 83

88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972
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-
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Sorten: Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren.
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch

Aktuelles:

gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1
88416 Reinstetten, Mühlweg 6 
89297 Roggenburg, Alleeweg 2
86825 Stockheim, Dorfstraße 27
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87497 Wertach, Schleifweg 9
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

ES Metronom 240 240 XX XX XX TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Mais 2023
Wann säen - die zentrale Frage?
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Friendli CS 210 210 xxx xx xx

r.a.g.t. Rancador 210 220 xxx xxx xx

DKC 2990 230 220 xx xxx xx

SY Invictus 230 230 xxx xx xx

KWS Gustavius 240 230 xxx xx xx

LG 30.258 240 240 xxx xx xx

ES Bond 240 - xxx xx xxx

I.G. Kolosso - Opti+ 250 240 xxx x xxx

S.U. Neutrino 240 240 xxx xxx

r.a.g.t. Haruka 250 250 xxx x xxx

LG 31.276 260 250 xxx xxx xx

Besonderheiten
Der Überflieger von Lidea -> lange, kolbenbetonte und trockentollerante Sorte 
"Der Futter u. Biogas-Könner"
Das frühe Allround-Talent => ausgezeichnete Qualität mit Stärke und Top 
Verdaulichkeit - Silber Aktion = Korit nur +5,00 € bis 30.12.21
DKC 2990 ist ein echter Doppelnutzer - großrahmig und leistungsstark 
mit hohen Trockenmasse- und sehr hohen Korn-Erträgen
Für Erfolg kann man sich entscheiden! Invictus überzeugt durch 
Trockenmasse- und Stärke-Erträge auf ganzer Linie - Für alle Standorte!
Frage: "Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?" Antwort: "Die 
haben wir KWS Gustavius - Der bringt den Ertrag in trockene Tücher!"
Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz
Die Sorte von Lidea mit der Lizenz für Energieertrag! - Massebetont und sehr 
ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest 
Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle und 
tief angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse=> Inklusive Opti+ Beize!
Maximale Erträge für maximalen Output => hervorragende GTM- und 
Energieerträge bei gutem Futterwert <=> 10+1 Aktion bis 15.01.
Die Sorte von r.a.g.t. "Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!"
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit
Schafft den Spagat im Ertrag! - Mittelfrühe ertragsstarke und 
qualitätsbetonte Drei-Nutzungssorte - sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 xxx xxx Bewährt Hohe Erträge - Ein Grund zur Freude! Auch in 2022

Agro Gant 260 - xxx xxx
Der ERTRAGSGIGANT - herausragende GTM- und Biogas-Erträge, 
großrahmig, zügige Jugendentwicklung, ausgeprägtes StayGreen!

Pioneer P8834 - 250 xxx xxx xx
Top Körnermaissorte mit enorm hohem Leistungspotential - sehr gute 
Standfestigkeit und Top Jugendentwicklung => Spitzen-Qualität ins Silo!!

DSV Janeen 260 250 xxx xx xx
Ein Mais -> Drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 xxx xx xx
Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rahmige 
und vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstolleranz

Pioneer P8888 280 250 xxx xxx
Bewärte Sorte = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+Jugendentw. +StayGreen +Trockentolleranz = TOP Biogas-Ertrag
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Besonderheiten

r.a.g.t. Multiplexx 230 230 xxx xxx x
Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität - mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP Preis

DSV Korynt 230 250 xxx xxx xx
Spitzen-Mais zum spitzen Preis! -> Sehr hohe Ertragskonstanz
   -> Ausgezeichnete Futterqualität -> Hoher Stärke- und Konrertrag

ES Metronom 240 240 xx xx xx
Aushängeschild von Euralis - "dicht säen dann steht er gut!"
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2021 im LSV überdurchschnittlich

DKC 3410 240 240 xxx xx xxx
LSV Sorte zum Spitzenpreis -> Sehr ertragsstarker Doppelnutzer mit Qualität, 
hohem Stärkegehalt, guter Zellwand-VdlK für Top-Milchleistungen!

LG 30.275/ 
Baobi CS

260/
270 270

xxx
xxx xx

xxx
xxx

Die späten Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige Sorten 
mit sehr guter Kältetolleranz und Jugendentwicklung  + Preisgünstig!

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2  
89290 Buch, Unterrother Str. 34  
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4 
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13 
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5  
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61  
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19 
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 
89498 Kettershausen, Waldstraße 5  
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6 
87761 Lauben, Hauptstr. 45  
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2  
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 

  87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4
   86871 Rammingen, Hauptstraße 83

 87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1

 88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Industriestr. 6  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14
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Es gibt keine gut wirksamen 
Maisbeizen gegen den Draht-
wurm
Spezielle Saatgutbeizen gegen Drahtwürmer sind 
in Deutschland grundsätzlich nicht mehr zugelas-
sen. Allerdings gab es bisher andere Beizen gegen 
bestimmte Maiskrankheiten, die über Nebeneffek-
te verfügten, durch die eine wirksame Regulie-
rung der Larven der verschiedenen Schnellkäfer-
arten möglich war.
Nachdem im Jahr 2020 zunächst die Beize Mesu-
rol mit dem Wirkstoff Methiocarb verboten wurde, 
steht ab dem Jahr 2021 auch die Neonicotinoid-
Beize Sonido mit dem Wirkstoff Thiacloprid nicht 
mehr zur Verfügung.
Übrig bleibt die Force-Beizung mit dem Wirkstoff 
Tefluthrin. Diese ist allerdings bei weitem nicht so 
wirksam. Sie wirkt nicht systemisch, schützt also 
nicht die ganze Pflanze. Stattdessen bekämpft 
sie bodenbürtige Schädlinge innerhalb eines Ra-
dius von 3 cm um das Saatgut herum. Aus die-
sem Grund wird bei Einsatz dieses Mittels eine 
maximale Saattiefe beim Mais von 3 cm, anstelle 
von einer Tiefe von 4 – 7 cm wie beim herkömm-
lichen Anbau, empfohlen. Doch dadurch steht der 
Anwender schon vor dem nächsten Problem: die 
flache Ablage kann neben einer erschwerten Kei-
mung, Schäden durch Vogelfraß begünstigen.
Hilfreich kann auch eine Winterbegrünung zum 
Beispiel mit Grünroggen nach Mais sein, damit 
der Drahtwurm alternativ zur Maiswurzel im 
Frühjahr eine Nahrungsquelle findet. Späte Aus-
saaten begünstigen eine rasche Entwicklung der 
Maispflanze, so dass diese dem Drahtwurmfraß 
besser standhalten kann. Auch das alte „Hausmit-
telchen“ Kalkstickstoff könnte zur kommenden 
Aussaat wieder interessant sein, da der Preis-
unterschied zu den herkömmlichen Stickstoff 
und Harnstoffdüngern voraussichtlich nicht mehr 
groß sein dürfte. 
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Maisanbau 2021 
Was ändert sich?

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die 
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief 
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“ 
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
gegen die Frittfliege erwartet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren
Anbauentscheidungen und 
Fruchtfolgeplanungen!
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Sollten Sie aufgrund der Situation keinen  
persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
der Rinderfütterung
Alternativen zu Soja- und Rapsschrot

Aus verschiedenen Gründen sind die Notierungen für Ölschrote in den letzten Wochen deutlich  
gestiegen. Betriebseigene Eiweißfuttermittel wie Grascobs und proteinreiche Silage bergen hier 
zwar ein gewisses Einsparpotenzial, stehen aber nicht unbegrenzt zur Verfügung. Eine Alternati-
ve könnte hier die Verfütterung von Maistrockenschlempe (ca. 28 RP bei 90 % Trockensubstanz)  
darstellen. Dieses schmackhafte Futtermittel haben wir in Herrenstetten auf Lager und die Zufuhr 
im Silozug ist problemlos möglich.

 

Ihre Raiffeisen-Ware  
Schwaben Allgäu GmbH 
Ihr Regionalversorger  
mit Tradition - wünscht  
Ihnen eine schöne  
Advents- und  
Weihnachtszeit …

Besuchen Sie  

uns im Internet!

Regional erzeugter Sojakuchen

Warum Sojakuchen?
Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 
der Klimaerwärmung wird der Anbau von Sojabohnen in unserer Region immer interessanter. Auch 
die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 
anbieten zu können.

Voraussichtlich ab dem kommenden Frühjahr können wir Ihnen erstmalig getoasteten Sojakuchen 
aus regional erzeugten Sojabohnen anbieten. Wir werden hierzu mit einem landwirtschaftlichen 
Dienstleister aus dem Illertal eng zusammenarbeiten. Dieser verarbeitet die von uns in den Land-
kreisen Unterallgäu, Günzburg, Neu-Ulm und Biberach erfassten regionalen Sojabohnen. Der dabei 
erzeugte getoastete Sojakuchen beinhaltet bei 92 Prozent Trockenmasse folgende wichtige Inhalts-
stoffe: 41 Prozent Rohprotein, 271 g/kg nXP, 8,29 MJ/kg NEL sowie mindestens 8 Prozent Rohfett.

Ihre Raiffeisen-Ware  
Schwaben Allgäu GmbH 
Ihr Regionalversorger  
mit Tradition - wünscht  
Ihnen eine schöne  
Advents- und  
Weihnachtszeit …

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2  
89290 Buch, Unterrother Str. 34  
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4 
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13 
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5  
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61  
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19 
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 
89498 Kettershausen, Waldstraße 5  
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6 
87761 Lauben, Hauptstr. 45  
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2  
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3  
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4   
86871 Rammingen, Hauptstraße 83 

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 
88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Schleifweg 9  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14
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Maisanbau 2021 
Was ändert sich?

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die 
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief 
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“ 
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
gegen die Frittfliege erwartet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren
Anbauentscheidungen und 
Fruchtfolgeplanungen!
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Sollten Sie aufgrund der Situation keinen  
persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
der Rinderfütterung
Alternativen zu Soja- und Rapsschrot

Aus verschiedenen Gründen sind die Notierungen für Ölschrote in den letzten Wochen deutlich  
gestiegen. Betriebseigene Eiweißfuttermittel wie Grascobs und proteinreiche Silage bergen hier 
zwar ein gewisses Einsparpotenzial, stehen aber nicht unbegrenzt zur Verfügung. Eine Alternati-
ve könnte hier die Verfütterung von Maistrockenschlempe (ca. 28 RP bei 90 % Trockensubstanz)  
darstellen. Dieses schmackhafte Futtermittel haben wir in Herrenstetten auf Lager und die Zufuhr 
im Silozug ist problemlos möglich.
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Regional erzeugter Sojakuchen

Warum Sojakuchen?
Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 
der Klimaerwärmung wird der Anbau von Sojabohnen in unserer Region immer interessanter. Auch 
die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 
anbieten zu können.

Voraussichtlich ab dem kommenden Frühjahr können wir Ihnen erstmalig getoasteten Sojakuchen 
aus regional erzeugten Sojabohnen anbieten. Wir werden hierzu mit einem landwirtschaftlichen 
Dienstleister aus dem Illertal eng zusammenarbeiten. Dieser verarbeitet die von uns in den Land-
kreisen Unterallgäu, Günzburg, Neu-Ulm und Biberach erfassten regionalen Sojabohnen. Der dabei 
erzeugte getoastete Sojakuchen beinhaltet bei 92 Prozent Trockenmasse folgende wichtige Inhalts-
stoffe: 41 Prozent Rohprotein, 271 g/kg nXP, 8,29 MJ/kg NEL sowie mindestens 8 Prozent Rohfett.
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Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2  
89290 Buch, Unterrother Str. 34  
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4 
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13 
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 
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87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61  
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19 
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 
89498 Kettershausen, Waldstraße 5  
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6 
87761 Lauben, Hauptstr. 45  
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2  
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3  
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4   
86871 Rammingen, Hauptstraße 83 

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 
88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Schleifweg 9  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

Maisanbau 2021 
Was ändert sich?

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die 
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief 
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“ 
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
gegen die Frittfliege erwartet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren
Anbauentscheidungen und 
Fruchtfolgeplanungen!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Sollten Sie aufgrund der Situation keinen  
persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
der Rinderfütterung
Alternativen zu Soja- und Rapsschrot

Aus verschiedenen Gründen sind die Notierungen für Ölschrote in den letzten Wochen deutlich  
gestiegen. Betriebseigene Eiweißfuttermittel wie Grascobs und proteinreiche Silage bergen hier 
zwar ein gewisses Einsparpotenzial, stehen aber nicht unbegrenzt zur Verfügung. Eine Alternati-
ve könnte hier die Verfütterung von Maistrockenschlempe (ca. 28 RP bei 90 % Trockensubstanz)  
darstellen. Dieses schmackhafte Futtermittel haben wir in Herrenstetten auf Lager und die Zufuhr 
im Silozug ist problemlos möglich.
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Regional erzeugter Sojakuchen

Warum Sojakuchen?
Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 
der Klimaerwärmung wird der Anbau von Sojabohnen in unserer Region immer interessanter. Auch 
die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 
anbieten zu können.

Voraussichtlich ab dem kommenden Frühjahr können wir Ihnen erstmalig getoasteten Sojakuchen 
aus regional erzeugten Sojabohnen anbieten. Wir werden hierzu mit einem landwirtschaftlichen 
Dienstleister aus dem Illertal eng zusammenarbeiten. Dieser verarbeitet die von uns in den Land-
kreisen Unterallgäu, Günzburg, Neu-Ulm und Biberach erfassten regionalen Sojabohnen. Der dabei 
erzeugte getoastete Sojakuchen beinhaltet bei 92 Prozent Trockenmasse folgende wichtige Inhalts-
stoffe: 41 Prozent Rohprotein, 271 g/kg nXP, 8,29 MJ/kg NEL sowie mindestens 8 Prozent Rohfett.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die 
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief 
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“ 
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.

 
Sorten: Si

lo
re

if
e

K
ör

ne
rr

ei
fe

Si
lo

m
ai

s

Kö
rn

er
m

ai
s/

CC
M

En
er

gi
em

ai
s

Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
gegen die Frittfliege erwartet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren
Anbauentscheidungen und 
Fruchtfolgeplanungen!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Sollten Sie aufgrund der Situation keinen  
persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
der Rinderfütterung
Alternativen zu Soja- und Rapsschrot

Aus verschiedenen Gründen sind die Notierungen für Ölschrote in den letzten Wochen deutlich  
gestiegen. Betriebseigene Eiweißfuttermittel wie Grascobs und proteinreiche Silage bergen hier 
zwar ein gewisses Einsparpotenzial, stehen aber nicht unbegrenzt zur Verfügung. Eine Alternati-
ve könnte hier die Verfütterung von Maistrockenschlempe (ca. 28 RP bei 90 % Trockensubstanz)  
darstellen. Dieses schmackhafte Futtermittel haben wir in Herrenstetten auf Lager und die Zufuhr 
im Silozug ist problemlos möglich.

 

Ihre Raiffeisen-Ware  
Schwaben Allgäu GmbH 
Ihr Regionalversorger  
mit Tradition - wünscht  
Ihnen eine schöne  
Advents- und  
Weihnachtszeit …

Besuchen Sie  

uns im Internet!

Regional erzeugter Sojakuchen

Warum Sojakuchen?
Bei wärmebehandeltem Sojakuchen liegt der UDP-Anteil für das Protein bei ca. 40 Prozent und ist 
damit deutlich höher als im herkömmlichen Sojaschrot. Damit trägt er bei der Fütterung der Hoch-
leistungskuh sehr gut dazu bei, den hohen UDP-Bedarf abzudecken. Auch der hohe Rohfettgehalt 
sowie der hohe Energiegehalt machen die Verfütterung von Sojakuchen hoch interessant. Aufgrund 
der Klimaerwärmung wird der Anbau von Sojabohnen in unserer Region immer interessanter. Auch 
die Züchtung macht nicht halt. So wurden in den letzten Jahren einige neue Sorten auf den Markt 
gebracht, die auch in unserer Region rechtzeitig abreifen. Weitere Vorteile bringt der Anbau von 
Sojabohnen bei der Teilnahme am bayerischen KULAP „Fünfgliedrige Fruchtfolge“. Gerne bieten wir 
Ihnen Vorverträge für die Vermarktung zur Ernte 2021 zu interessanten Preisen an.
Wir freuen uns darauf, Ihnen ab dem Frühjahr diesen GVO-freien und regional erzeugten Eiweißträger 
anbieten zu können.

Voraussichtlich ab dem kommenden Frühjahr können wir Ihnen erstmalig getoasteten Sojakuchen 
aus regional erzeugten Sojabohnen anbieten. Wir werden hierzu mit einem landwirtschaftlichen 
Dienstleister aus dem Illertal eng zusammenarbeiten. Dieser verarbeitet die von uns in den Land-
kreisen Unterallgäu, Günzburg, Neu-Ulm und Biberach erfassten regionalen Sojabohnen. Der dabei 
erzeugte getoastete Sojakuchen beinhaltet bei 92 Prozent Trockenmasse folgende wichtige Inhalts-
stoffe: 41 Prozent Rohprotein, 271 g/kg nXP, 8,29 MJ/kg NEL sowie mindestens 8 Prozent Rohfett.

Ihre Raiffeisen-Ware  
Schwaben Allgäu GmbH 
Ihr Regionalversorger  
mit Tradition - wünscht  
Ihnen eine schöne  
Advents- und  
Weihnachtszeit …

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2  
89290 Buch, Unterrother Str. 34  
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4 
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13 
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5  
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61  
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19 
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 
89498 Kettershausen, Waldstraße 5  
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6 
87761 Lauben, Hauptstr. 45  
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2  
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3  
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4   
86871 Rammingen, Hauptstraße 83 

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 
88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Schleifweg 9  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14
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Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

Mais 2022 - Unser Rat zur Saat 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte  ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte  ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.

Maisanbau 2021 
Was ändert sich?

Unser Rat zur Saat: 
Top-Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:

CS Friendli 210 210 XXX XX XX Der neue Überflieger von Caussade -> lange, kolbenbetonte und 
trockentolerante Sorte: „Der Futter u. Biogas-Könner“

Agro Mais Amavit 210 210 XXX XXX X Leistungsstarke frühe Doppelnutzungssorte – ideal für grasbetonte 
Rationen dazu noch überragende Blatt- und Stängelgesundheit!

S.U. Leguan 230 240 XX X XX Der mittelfrühe Universal-Mais – mit sehr guter Kältetoleranz u. ho-
hem Kornertrag bei ausgezeichneter Standfestigkeit u. Pflanzenlänge

KWS Gustavius 240 230 XXX XX XX „Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?“ Antwort: „Die 
haben wir: KWS Gustavius – der bringt den Ertrag in trockene Tücher!“

LG 30.258 240 240 XXX XX XX Die dreifache Schlagkraft von LG, hervorragende Kombination aus 
Ertrag und Qualität mit auffallend guter Trockentoleranz

ES Bond 240 XXX XXX Der Neue von Euralis mit der Lizenz für Energieertrag! – Massebetont 
und sehr ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest

I.G. Kolosso-Opti+ 250 240 XXX X XXX Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle u. tief 
angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse => inklusive Opti+ Beize!

DKC 3450 250 250 XXX XX XX Maßgeschneidert für Ihr Feld -> großrahmiger, robuster und stabiler 
Allrounder mit hohen Trockenmasse- und Kornerträgen

r.a.g.t. Haruka 250 250 XXX X XXX Neue Sorte von r.a.g.t. „Haruka, der Gigant, füllt das Silo übern Rand!“ 
Viel GTM/ha bei guter Jugendentwicklung, Gesundheit u. Standfestigkeit

LG 31.256 250 240 XXX XX XXX Standfest und stärkestark – mittelfrühe ertragsstarke und qualitäts-
betonte Drei-Nutzungssorte – Note 1+ sehr gut in unseren Versuchen!

KWS Simpatico 250 260 XXX XXX Bewährt hohe Erträge – ein Grund zur Freude!  
Auch in 2021.

CS Batisti 260 250 XXX X XXX TOP-Sorte von Caussade, sehr hoher und dichter Bestand, satt grün. 
Ausgezeichnete Kombination aus Masse u. Stärke + Verdaulichkeit!

Pioneer P8666 260 250 XX XX XXX Hochleistungsmais für alle Nutzungsrichtungen mit sehr hohen Korn- u. 
GTM-Erträgen bei ausgezeichneter Trockentoleranz u. Top Stay Green

DSV Janeen 260 250 XXX XX XX Ein Mais -> drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

SY Glorius 260 250 XXX XX XX Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rah-
mige u. vitale Sorte mit zügiger Jugendentw. und guter Stresstoleranz

Pioneer P8888 280 250 XXX XXX P8666 + 222 = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9  
+ Jugendentw. + StayGreen + Trockentoleranz = TOP Biogas-Ertrag

Preisstarke Sorten: Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.
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Besonderheiten:
r.a.g.t. Multi-
plexx

220 220 XXX XXX X Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität – mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP-Preis

ES Metronom 240 240 XX XX XX Aushängeschild von Euralis – „dicht säen, dann steht er gut!“  
TOP-Sorte in Deutschland - auch 2020 im LSV überdurchschnittlich

CS Backari 250 250 XX XX XX Spitzen-Mais zum Spitzen-Preis! Ausgezeichnete Jugendentwicklung  
+ Massenwuchs und hoher Kornertrag -> mehrjährig überragend!

LG 30.275 260 XXX XX LG 30.275 der Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige  
Sorte mit sehr guter Kältetoleranz u. Jugendentwicklung + preisgünstig!

Saatgut-Beizung
Zur Aussaat 2021 hat Sonido als bisherige 
Beize gegen Drahtwurm keine Zulassung 
mehr. Das einzige Insektizid, das noch als 
Beize bei Saatmais verwendet werden kann, 
ist Force 20 CS. 

Der Wirkstoff ist Tefluthrin. Als Pyrethro-
id wirkt Force nicht systemisch. Es wird 
also nicht von der Pflanze aufgenom-
men und in die Wurzeln transportiert. Es 
bildet sich lediglich ein Beizhof um das 
Maiskorn mit einem Radius von circa  
3 cm. Außerhalb dieses Beizhofes kann keine 
Wirkung gegen den Drahtwurm erwartet 
werden. Deshalb wird empfohlen, das Saat- 
gut maximal 3 cm tief abzulegen. Die flache 
Ablage gefährdet aber unter Umständen 
Keimung und Feldaufgang und kann Schäden 
durch Vogelfraß geradezu provozieren. 

Die meisten Maiszüchter bieten dieses Jahr 
einige Sorten mit Force Beize an. Der Auf-
preis für Force ist deutlich niedriger als der 
Aufpreis für Sonido Beize im letzten Jahr. 
Allerdings wird auch keine gute Wirkung 
gegen Drahtwurmbefall versprochen. Da der 
Wirkstoff nicht systemisch in der Pflanze 
verlagert wird, kann auch keine Wirkung 
gegen die Frittfliege erwartet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren
Anbauentscheidungen und 
Fruchtfolgeplanungen!

Ausgabe Dezember 2020 • Infobrief

Raiffeisen-Ware
Schwaben Allgäu GmbH

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH ... stark in der Region!

Liebe Kunden,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch 
wir uns überlegen, wie wir mit unseren Pflan-
zenbauveranstaltungen im Frühjahr verfahren. 
Nach aktuellem Stand haben wir derzeit noch 
keine Termine eingeplant, sollte sich die Situa-
tion im neuen Jahr ändern, werden wir selbst-
verständlich Infoveranstaltungen in gewohnter 
Weise durchführen und Sie persönlich einladen.

Hinsichtlich der Außendiesttätigkeit unserer 
Betriebsleiter werden diese versuchen, so gut 
es möglich ist, mit Ihnen in Kontakt zu treten.

Sollten Sie aufgrund der Situation keinen  
persönlichen Kontakt bei Ihnen auf dem Hof 
wünschen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn
Sie das Ihrem Ansprechpartner vor Ort mittei-
len würden. Die aktuelle Situation ist sicherlich 
nicht einfach, dennoch ist es uns wichtig, den 
Kontakt und den Service gegenüber unseren 
Kunden aufrechtzuerhalten, da wir dies als eine 
unserer wichtigsten Aufgaben als Partner vor 
Ort sehen.

Aktuelles:

Ölschrote in  
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Schwaben Allgäu GmbH 
Ihr Regionalversorger  
mit Tradition - wünscht  
Ihnen eine schöne  
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www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

89281 Altenstadt, Blücherstr. 2  
89290 Buch, Unterrother Str. 34  
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4 
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 
87742 Dirlewang, Mindelheimer Straße 13 
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 

88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5  
87775 Hausen, Mindelheimer Straße 61  
89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 
89335 Ichenhausen, Dr. Emil-Schillingstr. 19 
87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 
89498 Kettershausen, Waldstraße 5  
87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 

86862 Lamerdingen, Hauptstraße 6 
87761 Lauben, Hauptstr. 45  
87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2  
87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 
87466 Oy-Mittelberg, Wertacher Str. 3  
87773 Pleß, Raiffeisenstrasse 4   
86871 Rammingen, Hauptstraße 83 

87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 
88416 Reinstetten, Mühlweg 6  
89297 Roggenburg, Alleeweg 2  
86825 Stockheim, Dorfstraße 27  
86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67 
87497 Wertach, Schleifweg 9  
86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14

© terres’agentur 20-28972Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 ½, 87727 Babenhausen

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

Wir suchen
für unsere Standorte Ottobeuren,

Reinstetten und Buch

eine/n engagierten und zuverlässigen

Betriebsleiter Agrar 
(m/w/d) 

 Ihre Aufgaben:

• Übernahme der verantwortlichen Leitung des Agrarstandortes

• Beratung der landwirtschaftlichen Bestands- und Neukunden 

• Einkauf und Disposition landwirtschaftlicher Betriebsmittel

• Organisation der Betriebsabläufe

• Führen und Leiten der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

 Ihr Profil:

• Sie haben eine qualifizierte, abgeschlossene Ausbildung als staatlich geprüfter 

 Landwirt/ Landwirtschaftsmeister bzw. Agrarhandelskaufmann oder ein 

 agrarwissenschaftliches Studium

• Sie haben Führungskompetenz mit Teamcharakter

• Sie sind eine kontaktfreudige, serviceorientierte Persönlichkeit mit Organisationstalent 

• Sie haben sehr gute Kenntnisse im landwirtschaftlichen Bereich

 Wir bieten:

• Einen interessanten, mit entsprechenden Kompetenzen ausgestatteten Arbeitsbereich 

 an einem zukunftsorientierten Standort

• Eine sehr gute Einarbeitung

• Eine leistungsgerechte Vergütung

• Einen Sozialkatalog

• Zusammenarbeit in einem hochmotivierten und engagierten Team

Wir suchen 
für unseren Standort in Kirchheim einen engagierten und zuverlässigen

Lageristen m/w/d

Gerne auch mit Lkw-Führerschein in Kombination für Zustellungen.

Wenn Sie Spaß und Freude an vielseitigen und interessanten Lagertätigkeiten haben und gerne

in einem modernen Agrarhandels-Unternehmen mit Raiffeisen-Markt arbeiten möchten. 

Wir suchen Sie!
(m/w/d) Januar 2024Januar 2024
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Besonderheiten

r.a.g.t. Rancador 210 220 xxx xxx xx
Das frühe Allround-Talent => ausgezeichnete Qualität mit Stärke und Top 
Verdaulichkeit - auch 2024 Gold Aktion =Korit +fortify Nährstoffe GRATIS!

DKC 2990 230 220 xx xxx xx
DKC 2990 ist ein echter Doppelnutzer - großrahmig und leistungsstark 
mit hohen Trockenmasse- und sehr hohen Korn-Erträgen + absolut standfest

SY Invictus 230 230 xxx xx xx
Für Erfolg kann man sich entscheiden! Invictus überzeugt durch 
Trockenmasse- und Stärke-Erträge auf ganzer Linie - Für alle Standorte!

LG 32.257 230 240 xxx xxx xxx
Freie Fahrt für jede Nutzungsart! Die Neue Top Sorte von LG mit spitzen 
Ergebnissen im LSV in allen Kategorien Ertrag, Qualität, Verdaulichkeit, ...

KWS Gustavius 240 230 xxx xx xx
Frage: "Wann habt ihr mal wieder eine Sorte wie Ronaldinio?" Antwort: "Die 
haben wir KWS Gustavius - Der bringt den Ertrag in trockene Tücher!"

Pioneer P8255 240 240 xxx xx xxx
Der bewährte Allrounder von Pioneer - ertragsstabil, alle Nutzungsrichtungen - 
TOP Stay-Green dazu sehr gute Verdaulichkeit u. Stärke-Gehalte 

LG 30.258 240 240 xxx xxx xx
Die Dreifache Schlagkraft von LG -> Ertrag x Qualität + überrangende 
Kornerträge => erneut mit TOP Ergebnissen im LSV Günzburg! 

r.a.g.t. Greatful 240 240 xxx xxx xx
Flexibilität = GREATFUL -> Ertragsstarker Körner- oder Qualitätssilomais sowie 
Energiesilomais -> Top Ergebnisse im LSV + Gold Aktion in 2024

ES Bond 240 - xxx xx xxx
Die Sorte von Lidea mit der Lizenz für Energieertrag! - Massebetont und sehr 
ertragsstark dazu noch hoch verdaulich und sehr standfest 

I.G. Kolosso - Opti+ 250 240 xxx x xxx
Beeindruckend in jeder Hinsicht-> rasche Jugendentwicklung, volle und 
tief angesetzte Kolben, dazu ernorme Blattmasse=> Inklusive Opti+ Beize!

SY Glorius 260 250 xxx xx xx
Für Ertrag kann man sich entscheiden! Glorius ist eine sehr groß-rahmige 
und vitale Sorte mit zügiger Jugendentwicklung und guter Stresstolleranz

KWS Simpatico 250 260 xxx xxx Bewährt Hohe Erträge - Ein Grund zur Freude! Sicher auch in 2024

Justy 260 250 xxx xxx  
JUSTY ist der umweltstabile Allrounder, der Leistung mit Qualität optimal 
verbindet! -> Top Ergebnisse im LSV BW 2023

DSV Janeen 260 250 xxx xx xx
Ein Mais -> Drei Treffer! Echter 3-Nutzungsmais mit Bestnoten in Silo, 
Energie und Korn

Agro Gant 260 - xxx xxx
Der ERTRAGSGIGANT - herausragende GTM- und Biogas-Erträge, 
großrahmig, zügige Jugendentwicklung, ausgeprägtes StayGreen!

Pioneer P8888 280 250 xxx xxx
Bewärte Sorte = Hochertragreicher Silomais mit GTM Ertrag Stufe 9
+Jugendentw. +StayGreen +Trockentolleranz = TOP Biogas-Ertrag  
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Besonderheiten

Friendli CS 210 210 xxx xx xx
Der Überflieger von Lidea -> lange, kolbenbetonte und trockentollerante Sorte 
"Der Futter u. Biogas-Könner"

r.a.g.t. Multiplexx 230 230 xxx xxx x
Der kolbenstarke Doppelnutzer für höchste Flexibilität - mit guter 
Jugendentwicklung und Standfestigkeit zum TOP Preis

DSV Korynt 230 250 xxx xxx xx
Spitzen-Mais zum spitzen Preis! -> Sehr hohe Ertragskonstanz
   -> Ausgezeichnete Futterqualität -> Hoher Stärke- und Konrertrag

ES Metronom 240 240 xx xx xx
Aushängeschild von Euralis - "dicht säen dann steht er gut!"
TOP-Sorte in Deutschland - jahrelang im LSV überdurchschnittlich

S.U. Neutrino 240 240 xxx xxx
Maximale Erträge für maximalen Output => hervorragende GTM- und 
Energieerträge bei gutem Futterwert <=> 2024 wieder sehr preisgünstig!

DKC 3418 250 250 xxx x xxx
LSV Sorte zum Spitzenpreis -> Sehr ertragsstarke Top-Sorte mit Qualität, 
hohem Stärkegehalt, guter Zellwand-VdlK für Top-Milchleistungen!

SY Campona 270 - xxx xx xxx
Energiegigant u. Klassiker -> hohe TM-Erträge + Ertragsstabilität über Jahre 
und Orte + TOP Restpflanzenverdaulichkeit für mehr Milch aus Grundfutter

Baobi CS 270 270 xxx xx xxx
Der späte Könner! Ertragsbetonte, großwüchsige und wuchtige Sorte 
mit sehr guter Kältetolleranz und Jugendentwicklung  + Preisgünstig!

Mais 2024 - Unser Rat zur Saat

 Top-Sorten:    Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.

Preisstarke Sorten:      Die gute Erfahrung mit der Sorte ist der wichtigste Grund sie wieder anzubauen.

Für unsere Standorte in Schwaben und Allgäu suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen: 
4 
Betriebsleiter Agrar (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ettringen 
Auszubildenen als Kaufmann im  
Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ichenhausen 
Mitarbeiter im Lager (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit (25-40 Std./Woche)  
an den Standorten Babenhausen und Altenstadt 
LKW-Fahrer - FSK CE (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Altenstadt 
 

Nähere Informationen zu den Stellenanzei-
gen finden Sie über den QR-Code oder auf 
unserer Website:  
www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de 
 

89281 Altenstadt, Blücherstraße 2 88416 Erlenmoos, Raiffeisenweg 5 87761 Lauben, Hauptstraße 45 88416 Reinstetten, Mühlweg 6
89290 Buch, Unterrother Str. 34 87775 Hausen, Mindelheimer Str. 61 87484 Nesselwang, Bahnhofstr. 2 89297 Roggenburg, Alleeweg 2
87727 Babenhausen, Bahnhofstr. 4 89281 Herrenstetten, Hammerschmiede 13 87724 Ottobeuren, Bahnhofsplatz 13 86825 Stockheim Dorfstraße 27
87739 Breitenbrunn, Raiffeisenstraße 5 89335 Ichenhausen, Dr.-Emil-Schilling-Str. 19 87773 Pleß, Raiffeisenstraße 4 86470 Thannhausen, Bahnhofstr. 67
87742 Dirlewang, Mindelheimer Str. 13 87754 Kammlach, Obere Hauptstraße 26 86871 Rammingen, Hauptstraße 83 87497 Wertach, Industriestraße 6
87637 Eisenberg, Osterreuten 13 89498 Kettershausen, Waldstraße 5 86833 Ettringen, Augsburger Str. 49 86473 Ziemetshausen, Bahnhofstr. 14
87746 Erkheim, Sontheimer Str. 30 87757 Kirchheim, Am Bahnhof 5 87733 Markt Rettenbach, Fuggerring 1 

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH, Firmensitz: Bahnhofstr. 4 1/2, 87727 Babenhausen  www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH

... zu Pflanzenbau-Informationsveranstaltungen der Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu:

Mi. 10.01.24 Sontheim Gasthof Adler Beginn: 9:30 Uhr

Di. 16.01.24 Mittelrieden Gasthaus Sonne Beginn: 9:30 Uhr

Do. 25.01.24 Kirchhaslach Bürgerheim Kirchhaslach   Beginn:  19:30 Uhr

Di. 30.01.24 Edelstetten Gasthaus Bischof Beginn:  19:30 Uhr

Do. 01.02.24 Ochsenhausen Gasthaus Adler Beginn:  19:30 Uhr

Do. 06.02.24 Nesselwang Neu Gasthaus Post  Beginn: 19:30 Uhr

Für unsere Standorte in Schwaben und Allgäu suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgen-
de Stellen:

Betriebsleiter Agrar (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ettringen

Auszubildenden als Kaufmann im Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ichenhausen

Mitarbeiter im Lager (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit (25-40 Std./Woche) an den Standorten Babenhausen und Altenstadt

LKW-Fahrer - FSK CE (m/w/d) in Vollzeit am Standort Altenstadt

Nähere Informationen zu den 
Stellenanzeigen finden Sie über den 
QR-Code oder auf unserer Website: 

www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de

Termine

Für unsere Standorte in Schwaben und Allgäu suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen: 
4 
Betriebsleiter Agrar (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ettringen 
Auszubildenen als Kaufmann im  
Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Ichenhausen 
Mitarbeiter im Lager (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit (25-40 Std./Woche)  
an den Standorten Babenhausen und Altenstadt 
LKW-Fahrer - FSK CE (m/w/d) 
in Vollzeit am Standort Altenstadt 
 

Nähere Informationen zu den Stellenanzei-
gen finden Sie über den QR-Code oder auf 
unserer Website:  
www.raiffeisen-ware-schwaben-allgaeu.de 
 

Wir laden ein ...
Wir laden ein ...

,


